@ Montage- und Bedienungsanleitung @eEff

<« EUKUMALIKNET

Schwimmbadsteuerung mit Internet-Anschluss und Energie-Sparfunktion

Anschlie3Bbare Pumpen

230V-Wechselstrom-Pumpe
(Nennstrom bis 8A)

400V-Drehstrom-Pumpe
(Nennstrom bis 8A)

Speck ECO-Touch Pumpe

Speck ECO-Touch-Pro Pumpe

Speck Badu-90-ECO-VS Pumpe
EURKOIVIA T IR NET m=ff Speck Badu-90-ECO-Motion Pumpe

- L] Pentair IntelliFlo Pumpe

Pentair SuperFlo Pumpe

® -2 Zodiac FloPro VS Pumpe

UWE PMM Pumpe

Technische Daten Steuerung

Abmessungen: 365mm x 320mm x 144mm
Betriebsspannung: 400V/50Hz
Leistungsaufnahme der Steuerung: ca.15VA
Schaltleistung: Pumpe: max. 3,0 kW (AC3)

Heizung: max. 0,4 kW (AC1)

Dosiertechnik: max. 0,4 kW (AC1)

Zusatzausgang: Max. 3A (AC1)
Schutzart: IP 40
Umgebungsbedingungen: 0-40°C, 0-95%rF nicht kondensierend
Niveau-Sensoren 12V AC

Technische Daten Stellantrieb (Option)

Abmessungen: 220mm x 110mm x 115mm
Betriebsspannung: 24V/50Hz
Schutzart: IP 54
verwendbare 6-Wege-Ventile:x Praher 1%4" und 2"

Speck 1%" und 2"
Midas 1%" und 2"
Hayward 145"

Astral 174"
Mit entsprechendem Adapter Astral 2¢
statischer Wasserdruck: max.0,3bar
Wassersaule Uber dem Ventil: max. 3,0m

Bei den angegebenen Ventilvarianten handelt es sich um Richtwerte. Da sich Bauform und Geometrie der
Ventile andern kénnen und diese teilweise deutliche Exemplarstreuungen aufweisen, ist gegebenenfalls die
Kompatibilitat mit der EUROTMATIK bei dem Ventilhersteller zu erfragen.
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Installation

Mit der 1 EUROMATIK.net haben Sie eine hochwertige Schwimmbadsteuerung erworben. Es handelt es
sich um ein prazises und empfindliches System das zu jeder Zeit schonend behandelt werden sollte. Die
Frontfolie darf nicht mit Chemikalien in Berihrung kommen. Die Reinigung der Steuerung erfolgt mit einem
weichen Tuch und gegebenenfalls etwas Wasser.

Bei der Installation missen die an den Montageort gliltigen Vorschriften und Bestimmungen eingehalten
werden.

Montage

Das Gehéause wird vertikal und dauerhaft an einer massiven Wand mit ausreichender Tragféhigkeit
befestigt. Der Montageort muss staub- und wassergeschitzt sein, um eine einwandfreie Funktion des
Gerates zu gewahrleisten. Die Umgebungstemperatur darf zwischen 0° C und + 40° C liegen und sollte
moglichst konstant sein. Die rel. Feuchte am Einbauort darf 95% nicht Uberschreiten, es darf keine
Kondensation auftreten. Direkte Wéarme- oder Sonneneinstrahlung auf das Gerét sind zu vermeiden. Das
Steuergeréat und das externe Touch-Bedienteil sind fur die Montage im AuRenbereich nicht geeignet.

Montage bei Verwendung einer Schwimmbad-Abdeckung

Das Display der EUROMATIK.net beinhaltet u. A. auch Schalter zum Betétigen der Schwimmbad-
Abdeckung. Im Lieferzustand sind diese Schalter inaktiv. Die Schalter kdnnen wéahrend der Inbetriebnahme
der Steuerung aktiviert werden, indem eine Schwimmbadabdeckung in dem entsprechenden Menu gewahlt
wird. Die EUROMATIK.net darf bei aktivierten Schaltern fiir Schwimmbad-Abdeckung nur an einem
Ort montiert werden, der uneingeschrankte Sicht auf das gesamte Schwimmbad ermdglicht. An
Positionen, von denen aus das Schwimmbad nicht uneingeschréankt eingesehen werden kann,
diirffen die Schalter ,,Schwimmbad-Abdeckung“ nicht aktiviert werden! Der Not-Ausschalter ist
bauseitig zu installieren.

Elektrischer Anschluss

Das Steuergerat ist seiner Schutzart entsprechend vor Feuchtigkeit geschiutzt anzubringen. Die
Stromversorgung des Gerates muss Uber einen allpoligen Hauptschalter mit einer Kontaktéffnungsweite von
mindestens 3mm und einen Fehlerstrom-Schutzschalter mit Irn< 30mA erfolgen. Bei Verwendung von
Frequenzumformern und Pumpen mit Drehzahlregelung sind die dafiir vorgeschriebenen Fehlerstrom-
Schutzschalter zu verwenden und die entsprechenden Vorschriften zu beachten. Vor Offnen des Gehé&u-
ses ist das Gerat unbedingt spannungsfrei zu schalten. Der elektrische Anschluss sowie Abgleich-
und Servicearbeiten dirfen nur von einem zugelassenen Elektrofachmann durchgefuhrt werden! Die
beiliegenden Anschlussplane und die jeweils glltigen Sicherheitsbestimmungen sind zu beachten.

Kleinspannungsleitungen

Kleinspannungsleitungen dirfen nicht gemeinsam mit Drehstrom- oder Wechselstromleitungen in einem
Kabelkanal verlegt werden. Die Verlegung von Kleinspannungsleitungen in der N&he von Drehstrom- oder
Wechselstromleitungen ist generell zu vermeiden.

Anschlussplane

Da die Steuerung mit verschiedenen Filterpumpen-Typen betrieben werden kann, ist der Anschluss nach
dem fiir die jeweilige Filterpumpe zutreffenden Anschlussplan vorzunehmen.
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Netzanschluss bei Verwendung einer 400V-Drehstrom-Pumpe

EUROMATIK net Die Netzeinspeisung erfolgt dreiphasig. Die Filterpumpe wird an die Klemmen U1, V1
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L3INJutlvipvwsk]  Falls die Pumpe einen Wicklungsschutzkontakt enthalt, wird dieser an die Klemmen
WSK angeschlossen, andernfalls muss in diesen Klemmen eine Briicke eingelegt

Die Filterpumpe wird durch den elektronischen Motorschutz in der Steuerung auf
Uberstrom und Phasenausfall Giberwacht.

Netzanschluss bei Verwendung einer 230V-Wechselstrom-Pumpe

Die Netzeinspeisung erfolgt einphasig an den Klemmen L1 und N. Die
Filterpumpe wird an die Klemmen U1 und N angeschlossen.
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Falls die Pumpe einen Wicklungsschutzkontakt enthalt, wird dieser an die
Klemmen WSK angeschlossen, andernfalls muss in diesen Klemmen eine

Briicke eingelegt sein.

Die Filterpumpe wird durch den elektronischen Motorschutz in der Steuerung
auf Uberstrom Uberwacht.

Netzanschluss bei Verwendung einer Speck ECO-Touch-Pro Pumpe

EUROMATIK.net
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Eine Speck ECO-Touch-Pro Pumpe kann direkt von
der EUROMATIK.net angesteuert werden. Die
Drehzahlsteuerung wird an den Klemmen 6, 7, 9, C
und NC angeschlossen.

Zwischen den Klemmen 5 und 10 sowie 8 und NO
muss jeweils eine Briicke eingelegt werden.

Zwischen den beiden Klemmen "WSK" muss eine
Bricke eingelegt sein.

Die Spannungsversorgung fur die Pumpe muss
separat aus dem Stromnetz erfolgen und kann nicht
von der EUROMATIK.net bereitgestellt werden.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu
beachten!

Netzanschluss bei Verwendung einer Speck ECO-VS Pumpe

EUROMATIK.net
|
| %] (¥ (] L0 fwsk] [5]el7]8]9]10]CINoiN]
O T
S|le =] g e
M
= &
o =5 N
2 2 85 2 g
532 £28 35 3 E
ZN = o ww w =z 4 a

Eine Speck ECO-VS Pumpe kann direkt von der
EUROMATIK.net angesteuert werden. Die
Drehzahlsteuerung wird an den Klemmen 6, 7, 9, C
und NC angeschlossen. Zwischen den Klemmen 5 und
10 sowie 8 und NO muss jeweils eine Briicke eingelegt
werden. Zwischen den beiden Klemmen "WSK" muss
eine Bricke eingelegt sein. Die Spannungsversorgung
fur die Pumpe muss separat aus dem Stromnetz
erfolgen und kann nicht von der EUROMATIK.net
bereitgestellt werden.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu
beachten!

Im Setup-Meni an der Pumpe missen die
Digitaleingdnge auf ,dI“ eingestellt werden.
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Netzanschluss bei Verwendung einer Speck Badu 90 ECO-Motion Pumpe

Eine Speck Badu 90 ECO-Motion Pumpe kann direkt von

EUROWATIcnet der EUROMATIK.net angesteuert werden. Die
Drehzahlsteuerung wird an den Klemmen 6, 9, 10 und

NO angeschlossen.
L1L2fisiN [ wsk ] |5|6|7|53|9|1°|C|NO|NC| Zwischen den Klemmen 7 und 8 sowie zwischen C und 5

Netzanschluss
230V 50Hz
1/N/PE

missen Briicken eingelegt werden.

Zwischen den beiden Klemmen "WSK" muss eine Briicke

Filterpumpe
ECO-Drehzahl
Riicksptildrehzahl
Normaldrehzahl

Badu 90
Eco Motion

eingelegt sein.

Die Spannungsversorgung fir die Pumpe muss separat
aus dem Stromnetz erfolgen und kann nicht von der
EUROMATIK.net bereitgestellt werden.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu
beachten!

Im Setup-Menl an der Pumpe muss die externe Ansteuerung fir ,Festdrehzahlen digital® mit der Signalart
.Dauersignal“ aktiviert werden. Fir die Drehzahlen N1, N2 und N3 missen die gewlinschten Drehzahlen flr
ECO-Betrieb, Normalbetrieb und Rickspllung eingestellt werden.

Netzanschluss bei Verwendung einer Pentair IntelliFlo Pumpe

o

EUROMATIK .net

]L1|L2|L3|N|U1|

N] |WSK| Is;airla;giml
L[ = |

%

Netzanschluss
ECO-Drehzahl

230V 50Hz
1/NIPE

1

3 415 ﬁ 7 8
Pentair Intellicom

Filterpumpe:
Ruickspldrehzahl
Normaldrehzahl

Pentair
IntelliFlo

Eine IntelliFlo Pumpe kann mit Hilfe der Pentair Intellicom-
Steuerung von der EUROMATIK.net angesteuert werden.

Die Spannungsversorgung fir die Pumpe muss separat aus dem
Stromnetz erfolgen und kann nicht von der EUROMATIK.net
bereitgestellt werden.

Zwischen den beiden Klemmen "WSK" muss eine Briicke eingelegt
sein.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu beachten!

Netzanschluss bei Verwendung einer Pentair SuperFlo VS Pumpe

Eine SuperFlo VS Pumpe kann direkt von der

EUROMATIK.net

EUROMATIK.net angesteuert werden. Die

M Drehzahlsteuerung wird an den Klemmen 6, 9, 10 und NO
OGN [Wer] [sTeT TeloFolc angeschlossen.

Netzanschluss
230V 50Hz
1INIPE

U (14 |

Zwischen den Klemmen 7 und 8 sowie zwischen C und 5
mussen Brucken eingelegt werden.

Zwischen den beiden Klemmen "WSK" muss eine Brlicke
eingelegt sein.

Die Spannungsversorgung fiir die Pumpe muss separat aus

Filterpumpe
Pentair

SuperFlo VS
ECO-Drehzahl
Riickspiildrehzahl|
Normaldrehzahl

dem Stromnetz erfolgen und kann nicht von der
EUROMATIK.net bereitgestellt werden.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu
beachten!

Netzanschluss bei Verwendung einer Fluvo SMK Pumpe

|L1|L2|L3I NI

EUROMATIK.net

Netzanschluss
230V 50Hz
1/N/PE

\
F

O

Filterpumpe
FLUVO
SMK

Eine FLUVO SMK Pumpe kann von der EUROMATIK.net direkt
angesteuert werden.

Die Spannungsversorgung fir die Pumpe muss separat aus dem
Stromnetz erfolgen und kann nicht von der EUROMATIK.net
bereitgestellt werden.

Zwischen den beiden Klemmen "WSK" muss eine Briicke eingelegt
sein.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu beachten!



dafur vorgesehenen Klemmen auf der Rickseite der Benutzerschnittstelle angeschlossen.
Den Drehzahlstufen 1 bis 3 missen die gewlinschten Drehzahlen fir ECO-Betrieb (Stufe 1),
Normalbetrieb (Stufe 2) und Rickspulbetrieb (Stufe 3) zugewiesen werden.
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Netzanschluss bei Verwendung einer Zodiac FloPro VS Pumpe

Euromatik.net

Eine Zodiac FloPro VS Pumpe kann von der EUROMATIK.net
direkt angesteuert werden.

|
ARHEBERERE

Die Spannungsversorgung fir die Pumpe muss separat aus dem

5 3 ) O A A
L

Stromnetz erfolgen und kann nicht von der EUROMATIK.net

Input J}—

bereitgestellt werden.

Zwischen den beiden Klemmen "WSK" muss eine Briicke

Netzanschluss
230V 50Hz
1/IN/PE
Filterpumpe:
ECO-Drehzahl

Zodiac
FloPro VS

eingelegt sein.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt
zu beachten!

Riickspildrehzahl
Normaldrehzahl

In der Pumpe wird die Drehzahlregelung an den

Netzanschluss bei Verwendung einer UWE PMM Pumpe

Euromatik.net

Eine UWE PMM Pumpe kann von der EUROMATIK.net direkt
angesteuert werden.

| \ Die Spannungsversorgung fir die Pumpe muss separat aus dem

Netz

Netz

|
[CIRlIN] [wsk] [sTs]7]8TeTio]cInoind]
O T[]

Stromnetz erfolgen und kann nicht von der EUROMATIK.net

braun

&

IS

\
=

bereitgestellt werden.
Zwischen den beiden Klemmen "WSK" muss eine Briicke

rosa
grau

gelb + weiss
+ blau + griin

Netzanschluss
230V 50Hz
ECO-Drehzahl

1/N/PE
Filterpumpe

UWE PMM

EUROMATIK.net

L

Riickspiil-
Pumpe
Zusatzschaltkasten
EUROMATIK.net
|N|L1| 5|67
ECO-Pumpe
Zusatzschaltkasten

eingelegt sein.
Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu beachten!

Riickspuldrehzahl
Normaldrehzahl

Anschluss einer Ruckspul-Pumpe

An die Klemmen 8 und 9 kann eine Ruckspllpumpe oder ein Geblase
angeschlossen werden, wenn keine drehzahlgeregelte Filterpumpe verwendet
wird.

Der potentialfreie Kontakt zwischen den Klemmen 8 und 9 ist wahrend des
Ruckspulvorgangs geschlossen.

Der Kontakt ist mit 230V 3A belastbar. Falls Pumpen mit einer grolReren
Leistungsaufnahme verwendet werden, ist ein Zusatzschaltkasten (Art. Nr.:
3002400000) zwischenzuschalten.

Anschluss einer weiteren Filterpumpe (ECO-Pumpe)

An die Klemmen 5 und 6 kann eine zusétzliche Pumpe mit geringerer Leistung
fur den ECO-Betrieb angeschlossen werden, wenn keine drehzahlgeregelte
Filterpumpe verwendet wird.

Der potentialfreie Kontakt zwischen den Klemmen 5 und 6 ist wahrend der
Ansteuerung der ECO-Pumpe geschlossen.

Der Kontakt ist mit 230V 3A belastbar. Falls Pumpen mit einer grof3eren
Leistungsaufnahme verwendet werden, ist ein Zusatzschaltkasten (Art.
Nr.: 3002400000) zwischenzuschalten.
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Anschluss der Heizung

EUROMATIK.net An den Klemmen U2 und N kann die Umwalzpumpe fir den
*\ Warmetauscher angeschlossen werden.

Fir den Betrieb der Solar-Heizung kann an den Klemmen U5 und U6
| | ein M¥i-Solar-Stellantrieb 230V angeschlossen werden. Bei Solar-
N Jus]us] [13]14]] Betrieb fiihrt die Klemme U5 Netzspannung und Klemme U6 ist
spannungsfrei. Wenn die Solar-Heizung nicht angesteuert wird ist
Klemme U5 spannungsfrei und Klemme U6 fiihrt Netzspannung.

Wenn keine Luftwarmepumpe vorhanden ist, kann der potentialfreie

=]
EI_/_

L
— auf

5_ .5  Kontakt zwischen den Klemmen 13 und 14 fur die Kesselsteuerung der
> é [N]6]2 | g.}‘E Warmetauscher-Heizung benutzt werden.
= = Sg?gﬁigingfb I § Wenn eine Schwimmbad-Luftwarmepumpe vorhanden ist, dient dieser
T . T & Kontakt zum Einschalten der Warmepumpe.

Anschluss der Dosiertechnik

EUROMATIK .net An Klemme U3 kann ein zusatzliches 230V-Gerat (z.B. Dosiertechnik oder UV-
K Entkeimung) angeschlossen werden, dass im Filterbetrieb zusammen mit der

Filterpumpe eingeschaltet wird.
[NTos] [+

>

Zwischen den Klemmen 15 und 16 liegt im Steuergerat ein potentialfreier

()]
—_
[=2]

Relaiskontakt. Dieser kann zur Ansteuerung der Dosiertechnik verwendet werden. Er
ist wahrend des Filterbetriebes geschlossen.

Dieser Kontakt ist mit max. 230V/4A belastbar.

Dosiertechnik
230V max 3A

Dosiertechnik
potentialfrei

Anschluss Attraktionsausgang

EurOMATIKnetl  An Klemme U4 kann ein 230V-Zusatzgeréat (z.B. Unterwasser-Scheinwerfer) angeschlossen
K werden, dass mit einer Taste im Frontdeckel (oder im externen Bedienteil) beliebig ein- und

ausgeschaltet werden kann.

|_|'L|N Ul Das Symbol flr diese Taste ist im Menu wéhlbar.

230V max. 3A

Atftraktion

Anschluss einer Grando-Schwimmbadabdeckung

EUROMATIK net An  den  Klemmen  17-24  kann  eine EUROMATIK ret
Schwimmbadabdeckung von  Firma  Grando
_\ | angeschlossen werden. _\

—_

17|1s|19|21|2|2|23|24| Dieser Plan sFeIIt nur ein Anschluss't')eispi.el dgr. D-ie

I Anwendbarkeit dieses Planes fir die jeweils
verwendete Ausfiihrung der Abdeckungs-Steuerung
ist an Hand der Betriebsanleitung des Abdeckung-
Herstellers zu tUberprifen.

i K3 K 3 P )
1 1 ]
1

auf
E
auf
o

’ Not-Aus f Not-Aus

Die Kontakte an den Klemmen 17 bis 24 kdnnen mit
max. 230V/1A belastet werden

Schwimmbadabdeckung Schwimmbadabdeckuing
Grando Grando (Rohrmator)

LT o [ [ uwuu|
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Anschluss einer Bieri-Schwimmbadabdeckung

|17;18i19 21]22]23]24
I

EUROMATIK.net

11 ]

]

1Not-Aus

s
E

u

L] Le]

Schwimmbadabdeckung
Bieri Alpha Cover

Ll Ll

An den Klemmen 17-24 kann eine Schwimmbadabdeckung von Firma Bieri
angeschlossen werden.

Dieser Plan stellt nur ein Anschlussbeispiel dar. Die Anwendbarkeit dieses
Planes fir die jeweils verwendete Ausfiihrung der Abdeckungs-Steuerung ist
an Hand der Betriebsanleitung des Abdeckung-Herstellers zu tberprifen.

Die Kontakte an den Klemmen 17 bis 24 kdénnen mit max. 230V/1A belastet
werden

Anschluss einer Rollo Solar Schwimmbadabdeckung

IW;WB.IW 21]22]23]24

EUROMATIK net

|

1 ] |

=
N

r Not-Aus

An den Klemmen 17-24 kann eine Schwimmbadabdeckung von Firma Rollo
Solar angeschlossen werden.

Dieser Plan stellt nur ein Anschlussbeispiel dar. Die Anwendbarkeit dieses
Planes fir die jeweils verwendete Ausfiihrung der Abdeckungs-Steuerung ist
an Hand der Betriebsanleitung des Abdeckung-Herstellers zu Gberprifen.

Die Kontakte an den Klemmen 17 bis 24 kénnen mit max. 230V/1A belastet
werden

Anschluss einer Aqua Top Schwimmbadabdeckung

L el [ze] L2 [sTor]
Schwimmbadabdeckung
Rollo-Solar

EUROMATIK net

R

—

7]18]19]21]22]23]24]
| I | J

r Not-Aus

auf
Zu

EIRNE

Aqua-Top

Schwimmbadabdeckung

Ll el

An den Klemmen 17-24 kann eine Schwimmbadabdeckung von Firma Aqua
Top angeschlossen werden.

Dieser Plan stellt nur ein Anschlussbeispiel dar. Die Anwendbarkeit dieses
Planes fir die jeweils verwendete Ausfiihrung der Abdeckungs-Steuerung ist
an Hand der Betriebsanleitung des Abdeckung-Herstellers zu tUberprifen.

Die Kontakte an den Klemmen 17 bis 24 kénnen mit max. 230V/1A belastet
werden

Anschluss einer Pool-Technics Schwimmbadabdeckung

|17;18i19 21]122]23]24

EUROMATIK .net

1

l 1 |

1Not-Aus

=
®

au

m 15

Schwi mmbadabdeckung

Pool Technics

An den Klemmen 17-24 kann eine Schwimmbadabdeckung von Firma Pool-
Technics angeschlossen werden.

Dieser Plan stellt nur ein Anschlussbeispiel dar. Die Anwendbarkeit dieses
Planes fur die jeweils verwendete Ausfiihrung der Abdeckungs-Steuerung ist
an Hand der Betriebsanleitung des Abdeckung-Herstellers zu tberprufen.

Die Kontakte an den Klemmen 17 bis 24 kdnnen mit max. 230V/1A belastet
werden
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Anschluss einer anderen Schwimmbadabdeckung

UROMATIR ol An den Klemmen 17-24 kann eine Schwimmbadabdeckung angeschlossen
—\ werden.
I N Die EUROMATIK kann, je nach Konfiguration, wahlweise Impulssignale
[TefskiaRsRa | (Tasterbetrieb) oder statische Signale (Schalterbetrieb) erzeugen.
1 ]

I Not-Aus

J Dieser Plan stellt nur ein Anschlussbeispiel dar. Die Anwendbarkeit dieses
Planes fur die jeweils verwendete Ausfiihrung der Abdeckungs-Steuerung ist an
Hand der Betriebsanleitung des Abdeckung-Herstellers zu Uberprifen.

5
£l

zu

Die Kontakte an den Klemmen 17 bis 24 kdénnen mit max. 230V/1A belastet
werden

| NOT-AUS
| Common | “

Auf
Zu

Schwimmbadabdeckung

Anschluss des EUROMATIK-Antriebs fir das 6-Wege Ventil

EUROMATIK net Fir den Anschluss des Stellantriebs ist die dafiir vorgesehene 6-adrige Anschlussleitung
24V~ mit Stecker zu verwenden. Bei dem Anschluss an das Steuergerat dirfen die Adern
m nicht vertauscht werden!
lJ.IJTLI.Ll_I_.I Diese Leitung ist unter der Bezeichnung ,Verbindungsleitung EUROMATIK®* und der
STU32)33138131361 ] Artikel Nummer 202.160.0420 separat zu bestellen.

(Klarspiilen|
Filtern)

Ruckmeldung)

Fur die Rick- und Klarspllung kodnnen entweder Stangenventile oder ein
EUROTMATIK-Antrieb fur 6-Wege-Ventil verwendet werden.

Neutralleiter)

oy e = = =

Entleeren)
iss (Rickspllen

— gelb
Wels!
— grau

— rosa
— blau

EUROMATIK-
Stellantrieb 24V~

EUROMATIK.net

—_
—_
—_
[~

Stormeldung —
potentilafrei ——

Stérmeldeausgang
An den Klemmen 11 und 12 kann ein Signal fur eine externe Stérmeldung abgegriffen werden.

Das Verhalten dieses Ausganges ist im Servicementu unter ,Alarm Einstellungen®
konfigurierbar.

Anschluss der Stangenventile fur Rickspulung

EUROMATIK net

A

An die Klemmen U10 und N kann ein 230V Stangenventil fir Rickspllen angeschlossen
werden.

An die Klemmen U11 und N kann ein 230V Stangenventil fur Klarspilen angeschlossen

werden.
Lanl PUINLE Bejde Ventile werden durch die interne Riickspiilsteuerung gesteuert.

Riickspiilventil 230V
Klarspulventil 230V

Wahrend des Rickspulens wird die Ruckspulpumpe (Klemmen 8 und 9) ebenfalls
angesteuert.

Heizung und Dosiertechnik sind wahrend des Riick- und Klarspulvorgangs gesperrt.

Fur die Rick- und Klarspllung kénnen entweder Stangenventile oder ein EUROTMATIK-

Antrieb fur 6-Wege-Ventil verwendet werden.



EUROMATIK.net

N JU7ju8

auf
u

Bodenablauf-
Ventil 230V

max. 1A

EUROMATIK .net
230V~ 230V~

1121314
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Anschluss eines Bodenablauf-Motorventils

Wenn beim Rickspilen der Wasservorrat im Auffangbehalter nicht ausreicht besteht die
Mdglichkeit, das erforderliche Wasser aus dem Schwimmbad zu entnehmen.

An die Klemmen U7 und U8 kann ein Motorventil angeschlossen werden, welches mit dem
Bodenablauf verbunden wird.

Waéhrend des Ruckspil- und Klarsptilvorgangs wird dieses Ventil aufgefahren, andernfalls ist
es geschlossen.

Der Kontakt ist mit 230V 1A belastbar.

Wahlweise kann dieses Ventil auch verwendet werden, um bei ECO-Betrieb die
Uberlaufrinne trocken zu legen.

Anschluss von Fernschaltern
An die Klemmen 1, 2, 3 und 4 kdnnen zwei Fernschalter angeschlossen werden.

Diese Klemmen flihren Netzspannung!

Das Offnen des Kontaktes zwischen den Klemmen 1 und 2 bewirkt eine sofortige
Abschaltung von Filterpumpe, Dosiertechnik und Heizung.

o g Das Schliel3en des Kontaktes zwischen den Klemmen 3 und 4 bewirkt, dass die Filteranlage
28 ¢ eingeschaltet wird.

25 2=

52 5%

Weitere Schalteingange
EUROMATIK net Durchflusswéchter

v v 24|V' Statt der werksseitig zwischen den Klemmen 25 und 26 eingefiigten
[25]25] 78] 20 Bricke kann ein Durchflusswéachter oder ein Druckwéchter angeschlossen

Durchflusswachter

werden, um die Pumpe zusétzlich vor Trockenlauf zu schitzen. Sein
Kontakt muss im Filterbetrieb spatestens 10 Sekunden nach Anlaufen der
Filterpumpe geschlossen sein, sonst wird die Filterpumpe ausgeschaltet,
und die Stérmeldelampe leuchtet auf. Im Ruckspulbetrieb wird dieser
Kontakt nicht abgefragt.

% Druckschalter:
2 E =g Andie Klemmen 27 und 28 kann ein Druckschalter angeschlossen werden,
S @gg der in der Druckleitung oder im Manometeranschluss des Zentralventils
S £ 25 installiert wird. Wenn der potentialfreie Kontakt des Druckschalters
a G< % mindestens 10 Sekunden geschlossen ist, startet der Rickspulvorgang.

Endschalter Abdeckung:

An den Klemmen 29 und 30 kann ein potentialfreier Endschalter angeschlossen werden, mit dem bei

geschlossener

Abdeckung automatisch auf ECO-Betrieb umgeschaltet wird.

EUROMATIK.net Externes Touch-Screen-Bedienfeld

|57]58| |61

|62] | An die Klemmen 57, 58, 61 und 62 kann ein externes Touch-Screen Bedienfeld (Art.

+12V
Gnd

Data+
Data-

Nr. 310.000.0700) angeschlossen werden. Zur Verbindung mit der Filter-
Ruckspulsteuerung dient eine 4adrige Leitung 4x0,5mmz2 (z.B. J-Y(St)Y 2x2x0,8, Art.
Nr. 102.000.1012) mit einer LAnge von maximal 50m.

Eine Verlegung der Verbindungsleitung in der Nahe von Netzleitungen ist zu
vermeiden, um mdgliche Stéreinflisse auszuschliel3en.

Fur die Montage im Aullenbereich ist externe Touch-Screen Bedienfeld nicht

2
externes Touch-
Bedienteil

geeignet.
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fMi-Bussystem

An die Klemmen 61 und 62 kann eine 0TI Color-Control.net und eine [1 Attraktions-Steuerung
angeschlossen werden. Zur Verbindung mit der Filter-Riickspulsteuerung dient eine 2adrige Leitung
2x0,5mm2 mit einer Lange von maximal 50m.

An die Klemmen 61 und 62 kann ebenfalls ein WATERFRIEND MRD-1, MRD-2 oder MRD-3
angeschlossen werden. Zur Verbindung mit der Filtersteuerung dient eine 2adrige Leitung 2x0,5mm?2 mit
einer Lange von maximal 50m.

EUROMATIK.net | |Color-Controf | Attraktions-1 1 yippy 3 RGB Farblicht
steuerun L .
[57]s8] [61]62] [32]33] I)Tﬁlﬁfl pata]pata] Mithilfe der zusatzlichen »Colour-
WA AN | Control.net* (Art. Nr.: 339.083.0000) Kann die
I\ A\ EUROMATIK.net auch die RGB Scheinwerfer
mittels DMX-Bus steuern und 3 zusétzliche
Attraktionen schalten. Die Bedienung der
Farblichtsteuerung erfolgt am externen
Bedienteil der EUROMATIK.net, welches
optional verwendet werden kann. Am internen
Display der EUROMATIK.net ist das RGB
Farblicht nicht steuerbar.

+12V
Data+
Data

Gnd

2 3
externes Touch-
Bedienteil Attraktions-Steuerung

Mithilfe der zusétzlichen 0TI ,Attraktions-
Steuerung“ (Art. Nr.: 310.610.0000) kann die EUROMATIK.net noch weitere 6 Attraktionen schalten. Die
Bedienung erfolgt am externen Bedienteil der EUROMATIK.net, welches optional verwendet werden kann.
Am internen Display der EUROMATIK.net sind die Attraktionen nicht schaltbar.

Dosieranlage WATERFRIEND

Die i Mess,- Regel- und Dosieranlagen WATERFRIEND MRD-1, MRD-2 und MRD-3 kénnen mithilfe des
-Bussystems mit der EUROMATIK.net verbunden werden. Die Bedienung der Dosieranlage erfolgt am
externen Bedienteil der EUROMATIK.net, welches optional verwendet werden kann. Am internen Display
der EUROMATIK.net ist der WATERFRIEND nicht steuerbar.

Niveauregelung

Die integrierte Niveauregelung ist sowohl fir Schwimmbéader mit Uberlaufrinne, als auch fiir Skimmerbecken
geeignet. Bei der Inbetriebnahme der Steuerung muss gewahlt werden, welche Variante zum Einsatz
kommt.

Schwimmbader mit Uberlaufrinne

Als Sensoren sind [ Tauchelektroden zu verwenden. Die Zugfestigkeit
EUROMATIK net der Leitung ist ausreichend, um die Elektroden mittels dieser
' Spezialleitung in den Uberlaufsammelbehélter zu hangen, wobei die ein-
W zelnen Elektroden sich durchaus gegenseitig berihren dirfen. Die
Befestigung erfolgt oberhalb des Behalters mit der Elektro-
denhalterung. Die Spezialleitungen werden in einer bauseits zu
installierenden Abzweigdose zusammengefihrt. Von dieser Abzweigdose
wird eine Leitung ( z.B. NYM-0 5x1,5 mm?) bis zum Steuergerat verlegt.
Die Leitungslange darf 50m nicht Giberschreiten.
__ Zwangs-

einschaltung Beim Anschluss der Tauchelektroden ist besonders darauf zu achten,
........... - max. dass die Reihenfolge nicht verwechselt wird, denn Verwechselungen der
Elektroden fuhren unweigerlich zu Fehlfunktionen der Anlage.

=== min.

- TRS
Masse

Verwendung fur Freibader

Je nach Konzeption der Schwimmbadanlage kann es in Freibadern
vorkommen, dass Regenwasser den Wasserspiegel anhebt und dann die
Funktion ,Zwangseinschaltung” aktiviert. Falls dieses Betriebsverhalten nicht gewulnscht ist, kann die
Elektrode ,Zwangseinschaltung EIN“ (Klemme 47) abgeklemmt werden. Alle anderen Tauchelektroden sind
fur die Funktion der Steuerung erforderlich und kénnen nicht entfallen, bzw. dirfen nicht Gberbriickt werden.
Weitere Einstellmdglichkeiten finden Sie unter: ,Konfiguration der Niveauregelung*

Niveauelektroden
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Im Normalbetrieb pendelt

Funktion der einzelnen Tauchelektroden der Wasserstand zwischen

den Elektroden "Magnet-
ventil ZU" u. "Magnetventil

Zwangseinschaltung EIN

AUF"

Die Hbhenunterschiede
sind von den individuellen

Doppelfunktion: 2Wangseinschaltung AUS l Gegebenheiten abhéngig.

Magnetventil ZU Um ausreichende

Doppelfunktion: Magnetventil AUF l Srcrg?clﬁabnswslinnddemindestef]l;
Ppefiunkd " Trockenlaufschutz: Pumpe EIN ’

Trockenlaufschutz: Pumpe AUS

Masse

5 cm sicherzustellen.

N U

Funktionshinweise der Niveauregelung fir Auffangbehalter:
Die Niveauregelung fur Auffangbehélter hat folgende Funktionen:
a) Regelung des Wasserstandes.

Wenn durch Wasserverlust in Schwimmbad, z.B. durch Verdunstung oder Ruickspulung, der
Wasserspiegel bis unterhalb der Tauchelektrode "Magnetventil AUF" (Klemme 45) absinkt, 6ffnet
das Magnetventil (Klemme U9) und das einstromende Frischwasser fuhrt zu einer Anhebung des
Wasserspiegels. Sobald der steigende Wasserspiegel die Position der Tauchelektrode
"Magnetventil ZU" (Klemme 46) erreicht und die betreffende Elektrode berihrt, schlielt das
Magnetventil den Frischwasserzulauf.

b) Trockenlaufschutz der Filterpumpe.

Wenn durch Wasserverlust im Auffangbehélter, z.B. durch Rickspilung, der Wasserstand bis
unterhalb der Tauchelektrode "Trockenlaufschutz Pumpe AUS" (Klemme 44) absinkt, schaltet die
Niveauregelung die Filterpumpe aus, damit diese nicht durch Wassermangel beschadigt wird.
Sobald der Wasserstand wieder bis auf Hohe der Elektrode "Trockenlaufschutz Pumpe EIN"
(Klemme 45) gestiegen ist, und die besagte Elektrode berlhrt, schaltet die Niveauregelung
automatisch die Filtersteuerung wieder ein.

c) Zwangseinschaltung.

Wenn durch Wasserverdréangung im Schwimmbad der Wasserstand im Auffangbehalter ansteigt
und die Tauchelektrode "Zwangseinschaltung EIN" (Klemme 47) berlhrt, schaltet Niveauregelung
eigenstandig die Filterpumpe ein. Nun wird das Wasser zurtick in das Schwimmbad gepumpt, und

somit wird unndtiger Verlust von kostbarem Wasser vermieden. Die Tauchelektrode
"Zwangseinschaltung EIN" ist einige cm tiefer als der Uberlauf zu platzieren.

Weitere Einstellmdglichkeiten finden Sie unter: ,Konfiguration der Niveauregelung®.

Euromatik.net

|43|4445|46/47]

Schwimmerschalter

Schwimmbader mit Skimmer

Als Sensor ist ein Mini-Schwimmerschalter zu verwenden. Die Leitung des
Schwimmerschalters kann mit einer bauseitigen Leitung (2x0,75mm?2) bis auf
50m verlangert werden. Bitte beachten Sie, dass die Verbindung unbedingt
wasserdicht ausgefihrt werden muss. Die Anschlussleitung des Schwimmer-
schalters darf nicht zusammen mit anderen stromfihrenden Leitungen verlegt
werden.

In dieser Betriebsart wird in Verbindung mit dem Mini-Schwimmerschalter
automatisch eine Zeitverzdgerung aktiv. Diese einstellbare Zeitverzégerung
verhindert zu haufige Schaltvorgange infolge von Wellenbewegungen des
Schwimmbadwassers. Weitere Einstellmdglichkeiten finden Sie unter:
,Konfiguration der Niveauregelung*.
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Der Mini-Schwimmerschalter wird auf dem Schieberwinkel

montiert. Dann wird die Befestigungsschiene an der Skimmerwand\
Skimmerwand etwa in der Hohe des gewiinschten Wasserstandes I /
senkrecht befestigt. AnschluR-

i \‘
Durch Verschieben des Schieberwinkels in der Schiene kann der leitung

Wasserstand gewahlt werden. Der Schieberwinkel wird durch
Eindrehen der Klemmschraube fixiert. Alle Teile passen leicht Madenschraube
ineinander, so dass keine Gewaltanwendung notwendig ist.

Schieber-
winkel

Schwimmer-
schalter

Wasserstand
Schwimmer — |

| —

Sicherungsring /J\;ﬂ

Befestigungsschiene /

Magnetventil fir Wassernachspeisung

Fir den Wasserzulauf ist ein stromlos geschlossenes Magnetventil zu verwenden. Dieses wird an die
Klemme U9 der Steuerung angeschlossen. Ein schlieRendes Magnetventil (R2%) ist unter der Artikel-
Nummer 109.000.5804 aus dem Programm zu beziehen.

Temperaturfuhler

EUROMATIK .net Schwimmbad-Temperaturfihler
=3 An die Klemmen 51 und 52 wird der Schwimmbad-Temperaturfiihler
O

54

)

51152

95]56 angeschlossen. Der Temperaturfihler wird serienmaRig mit einer
l J Leitungslange von 1,5m geliefert. Diese kann bei Bedarf mit zweiadriger

Leitung (Querschnitt min. 0,5mm2) bis zu maximal 20m verlangert werden.
Eine Verlegung der Fuhlerleitung in der Nédhe von Netzleitungen ist zu
vermeiden, um mdgliche Stéreinflisse auszuschliel3en.

Aii-Tauchhilse

O] O
& & E
= = i - 4
e ] e ] 3 A \
th D LI-‘ u.‘ R 172 -~
=8 285 . Da eine exakte Temperaturregelung nur bei gutem Warmelbergang
@ g L8 2 "_|5 zwischen Temperaturfuhler und Schwimmbadwasser erfolgt, ist eine BEI-

Tauchhiilse R 1/2 " (Art. Nr. 320.020.0003) in das Rohrleitungssystem
einzubauen. Die Polaritat der Fuhler ist beliebig.

Solar-Temperaturfuhler

An die Klemmen 53 und 54 kann zusatzlich ein Solar-Temperaturfuhler (Art. Nr. 3100000033)
angeschlossen werden. Der Temperaturfihler wird serienmé&fig mit einer Leitungslange von 20m geliefert.
Diese kann bei Bedarf mit zweiadriger Leitung (Querschnitt min. 0,5mm2) bis zu maximal 50m verlangert
werden. Eine Verlegung der Fuhlerleitung in der Nahe von Netzleitungen ist zu vermeiden, um
mogliche Storeinflusse auszuschlieBen. Der Solar-Temperaturfihler ist am Ausgang des
Sonnenkollektors anzubringen und muss einen guten Warmekontakt zum zuriickflieRenden Wasser haben.
Die Temperatur am Einbauort des Temperaturfiihlers darf 80°C nicht Uberschreiten.
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Luft-Temperaturfihler

An den Klemmen 55 und 56 kann ein Luft-Temperaturfihler (Solar-Temperaturfiihler Art. Nr. 3100000033)
angeschlossen werden. Dieser Fuhler wird verwendet, um die automatische Frostschutzfunktion zu steuern.
AuRerdem kann dieser Fuhler bei Betrieb einer Schwimmbad-Luftwarmepumpe verwendet werden, um die
Warmepumpe bei zu geringen Lufttemperaturen abzuschalten. Der Temperaturfihler wird serienmafig mit
einer Leitungslange von 20m geliefert. Diese kann bei Bedarf mit zweiadriger Leitung (Querschnitt min.
0,5mm?) bis zu maximal 50m verlangert werden. Eine Verlegung der Fihlerleitung in der Nahe von
Netzleitungen ist zu vermeiden, um mdgliche Stéreinflisse auszuschlieen.

Anschluss an das Internet

Der Anschluss an das Internet erfolgt durch den B Kommunikations-Server. Die EUROMATIK.net wird
mithilfe eines handelsiblichen Patchkabels mit der Netzwerksteckdose, dem Powerline Adapter, dem
Wireless-LAN Access Point oder sonstigen, geeigneten Einrichtungen verbunden.

Netzwerk-
Steckdose

Netzwerkleitung/Patchkabel

Nach dem die EUROMATIK.net mit einer aktiven Netzwerksteckdose verbunden wurde, kann die
Spannungsversorgung eingeschaltet werden. Der BFi-Webserver in der EUROMATIK.net sucht nun
eigenstandig den BEI-Kommunikationsserver und meldet sich in dessen Datenbank an.

OSF

Netzwerk wurde erkannt osf Kommunikations-

Server wurde erkannt

Wenn das ,o0sf“ Symbol im Monitor ersichtlich ist (siehe rechte Grafik), hat sich die EUROMATIK.net am
- Kommunikationsserver angemeldet.

Testen der Internetverbindung

Die Verbindung des Gerates mit dem Internet und mit den osf-
Kommunikationsservern kann sehr einfach durch Aufruf des osf Device-Finders
Uberprift werden. Den Device-Finder erreichen Sie unter folgender Adresse:

https://osfdevice.de/b/finder/index.php

oder durch Scannen des nebenstehenden QR-Codes:
[=F] Finder =

Wenn Sie in diesem Eingabefeld die Device-ID Ihres Gerates
(8 W eingeben und dann die Lupentaste anklicken, wird lhnen ein

Link und ein QR-Code zur Verbindung mit Ihrem Geréat
angezeigt. Die  Device-ID finden Sie auf der
Systeminformationsseite (s.0.). Wenn Sie dann dem
angezeigten Link folgen, werden Sie direkt zur Startseite Ihres Gerates gefuhrt. Fir
bequemen Zugriff auf Ihr Gerat kann diese Startseite auf Mobiltelefonen auch als Web-
App abgespeichert werden.
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Verwendung des iBfi-Kommunikationsservers

Fur die Kommunikation stehen 4 Server zur Verfigung. Sie unterscheiden sich durch unterschiedliche
Darstellungsvarianten und sind somit an die Bedirfnisse verschiedener Benutzergruppen angepasst.

Mypool.osf.de

Dieser Server ist fir den Schwimmbadbesitzer
konzipiert.

Das komplette Schwimmbad mit allen
internetféhigen osf-Produkten ist auf einer Seite des
Monitors ersichtlich.

Die wichtigen Daten aller Gerate kdnnen mit einem
Tastendruck abgerufen werden.

Service.osf.de

Dieser Server ist fur den Schwimmbadbauer
konzipiert.

Auf der Ubersichtsseite des Monitors sind alle
registrierten Poolanlagen tbersichtlich angeordnet.
Alle wichtigen Parameter und eventuelle Stor-
meldungen samtlicher Kundenanlagen sind sofort
ersichtlich.

Devices2.osf.de

Dieser Server bietet die gewohnte technische
Darstellung aller angeschlossenen osf-Gerate.

Geratelbersicht

oSHEUROMATIH-1eL (Demo)

24

Devices.osf.de

Vorerst kann auch dieser seit Jahren bekannte und
bewahrte Server weiterhin verwendet werden. Fr
neue Installationen empfehlen wir die Server
.-mypool.osf.de® und ,service.osf.de, sowie
~devices2.osf.de

Geratelibersicht

ostEURDMATI-nel (Demo)
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Kommunikationsserver fur Schwimmbadbesitzer

Diesen osf-Kommunikationsserver erreichen Sie unter der Adresse mypool.osf.de
Online-Geratey - R

Datenschutzerklarung

Anmelden

Passwort verloren? Anmelden

Als neuer Benutzer miissen Sie sich zunéachst registrieren:

Registrieren

Registrierung speichern

Danach erhalten Sie innerhalb weniger Minuten automatisch eine E-Mail zur Bestatigung lhrer Identitat.
(Gegebenenfalls Spam-Ordner Uberpriifen). Zur Aktivierung lhres Accounts muss der Bestatigungslink in
der E-Mail angeklickt werden.

@gﬁ Online-Gerétey
CONTROLS

Anmelden

Passwort verloren? Anmelden


http://mypool.osf.de/
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Neues Gerat am Server anmelden

Nach der Registrierung kdnnen Sie sich einloggen und dann in lhrem Benutzerprofil Ihr neues Gerat
anmelden:

Jede internetféhige osf-Steuerung besitzt eine DEVICE ID (ldentifikationsnummer). Diese DEVICE ID
(Gerate ID) muss in die entsprechende Rubrik eingetragen werden, um das Gerat am
Kommunikationsserver anzumelden. Die DEVICE ID lhres Geréates finden Sie auf der Info-Seite des
Gerates (s.0.). Gerate ohne Display verfligen tber einen Aufkleber mit den Angaben. AbschlieBend sind die
Eingaben zu speichern.

S
Datenschutzerklarung | - Thre Gerate

Formular ausfllen

DEVICE ID eintragen

Speichern

Nach Betatigung der Schaltflache ,lhre Gerate® erscheint Ihr Gerat in Ihrer Geratelbersicht und kann mit
Hilfe des Kommunikationsservers bedient werden:

Fur die Benutzung des Kommunikationsservers muss an der Steuerung ,Internetverbindung per
Kommunikationsserver aktiviert sein (Werkseinstellung):

Netzwerk-Einstellungen 0506719 06:54

X
=4
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Kommunikationsserver fur Schwimmbadbauer

Diesen osf-Kommunikationsserver erreichen Sie unter der Adresse service.osf.de

CONTROLS
Impressum Datenschutzerklarung

Anmelden

Passwort verloren? Anmelden

Als neuer Benutzer miissen Sie sich zunéachst registrieren:

Registrieren

Registrierung speichern

Danach erhalten Sie innerhalb weniger Minuten automatisch eine E-Mail zur Bestatigung lhrer Identitat.
(Gegebenenfalls Spam-Ordner Uberpriifen). Zur Aktivierung lhres Accounts muss der Bestatigungslink in
der E-Mail angeklickt werden.

- = e

Anmelden
[ ]
]

Passwort verloren? Anmelden


http://service.osf.de/
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Neue Steuerung am Server anmelden

Nach der Registrierung kdnnen Sie sich einloggen und dann in lhrem Benutzerprofil Ihr neues Gerat
anmelden:

Jede internetféhige osf-Steuerung besitzt eine DEVICE ID (ldentifikationsnummer). Diese DEVICE ID
(Gerate ID) muss in die entsprechende Rubrik eingetragen werden, um das Gerat am
Kommunikationsserver anzumelden. Die DEVICE ID lhres Geréates finden Sie auf der Info-Seite des
Gerates (s.0.). Gerate ohne Display verfligen tber einen Aufkleber mit den Angaben. AbschlieBend sind die
Eingaben zu speichern.

Formular ausfillen

= DEVICE ID eintragen

Nach Betatigung der Schaltflache ,lhre Gerdte* erscheinen lhre Schwimmbadanlagen in lhrer
Gerételibersicht. Dort werden alle Schwimmbadanlagen lhrer Kunden tabellarisch aufgefiihrt. Alle wichtigen
Informationen sind sofort ersichtlich. Fehlermeldungen werden gesondert hervorgehoben. Mittels Betatigung
der jeweiligen Schaltflache konnen die einzelnen Gerate aufgerufen und mit Hilfe des
Kommunikationsservers bedient werden:

] Name des
Mit dem osf

Kommunikationsser

ververbunden o ; ’ ' 0.52Umin | .
‘ ‘ ; In der Paradise-

Therme befinden
sich 4 osf-Gerate

Serververbindung
getrennt am ...

27.06 2019

fos il Ll Diagramme

" =
i Euromatik.net | w5 | | | | aufrufen
MRD-2 wead | 72000 699 mV 0.781

Fur die Benutzung des Kommunikationsservers muss an der Steuerung ,Internetverbindung per
Kommunikationsserver aktiviert sein (Werkseinstellung):

Netzwerk-Einstellungen
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Kommunikationsserver mit technischer Darstellung

Diesen osf-Kommunikationsserver erreichen Sie unter der Adresse devices2.osf.de

CONTROLS

Anmelden

Passwort verloren? Anmelden

Als neuer Benutzer miissen Sie sich zunéachst registrieren:

Registrieren

Registrierung speichern

Nach der Registrierung kdnnen Sie sich einloggen und dann in lhrem Benutzerprofil lhr neues Geréat
anmelden:

Jede internetféhige osf-Steuerung besitzt eine DEVICE ID (ldentifikationsnummer). Diese DEVICE ID
(Gerate ID) muss in die entsprechende Rubrik eingetragen werden, um das Gerat am
Kommunikationsserver anzumelden. Die DEVICE ID lhres Gerétes finden Sie auf der Info-Seite des
Gerates (s.0.). Gerate ohne Display verfligen tber einen Aufkleber mit den Angaben. Abschlieend sind die
Eingaben zu speichern.

Gr— [ ormular ausfiillen

=== DEVICE ID eintragen



http://devices2.osf.de/
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Die DEVICE ID lhres Geréates finden Sie auf der Gerateinformationsseite auf dem Bedienfeld des Gerétes:

& X o

22,6 50
223 22,6

Die Heizu

Danach erscheint Ihr Gerat in lhrer Geratetibersicht und kann mit Hilfe des Kommunikationsservers bedient
werden:

Anmeldung = Ihr Profil
e

Fir die Benutzung des Kommunikationsservers muss die Internetverbindung per Kommunikationsserver
aktiviert sein (Werkseinstellung):

Netzuwerk Einstellungen

Internetverbindung per Kommunikationsserver

IP-Adresse automatisch

IP-Adresse manuel

LAN-PIN

16:42
14.01.14
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Display

Kindersicherung Akustischer Netzwerk Heizung Filterpumpe
Alarm Verbindung

Zuriick,
Abbruch ohne Uhrzeit
Zu speichern Datum
Betriebsleuchte
grin = EIN S e A v
rot = AUS EVUKUMMIANK.NET "5
I \
Home Meni Info-Taste
Bedienung
Statusleiste ——— > [lio . &5
23,6 32,0 _ Schalter
Attraktion
23.5 23.7
Die Heizung ist an s
eco Wahlschalter

Eco Filterbetrieh Betriebsart

Steuerleiste — 5 44 ) i LR

Einschalten der EUROMATIK.net

Bei ausgeschalteter EUROMATIK.net leuchtet die Betriebsleuchte rot. Zum Einschalten wird das Display an
beliebiger Stelle fur mindestens 3 Sekunden betétigt.

Ausschalten der EUROMATIK.net

Der Schalter zum Ausschalten der Steuerung befindet Betriebsmodus
sich auf der Displayseite ,Betriebsmodus®.

Taste ,Betriebsart® betatigen.

Ausschalttaste mindestens 3 Sekunden betatigen um
die EUROMATIK.net auszuschalten.

Bei ausgeschalteter EUROMATIK.net leuchtet die
Betriebsleuchte rot.

AUS
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Betriebsart wéhlen
Wahlschalter Betriebsart betatigen. Folgende Betriebsarten stehen zur Verfiigung:

Automatikbetrieb.
Die Filteranlage wird zeitabhangug (Schaltuhr) gesteuert.

Die ausgeschaltete Filterpumpe kann aber von der Solarsteuerung, Rickspulung
und Niveauregelung zwangsweise eingeschaltet werden.

Pause.
I I Die Filteranlage wird ausgeschaltet, obwohl die Schaltuhr eingeschaltet hat.
" J Die ausgeschaltete Filterpumpe kann aber von der Solarsteuerung, Rickspulung
und Niveauregelung zwangsweise eingeschaltet werden.
r M

Eco-Betrieb (Energiesparbetrieb).

ecC O‘b Je nach Konfiguration der EUROMATIK.net wird die Filterpumpe mit niedriger Drehzahl
betrieben, die kleine Filterpumpe ist in Betrieb, die Uberlaufrinne wird trocken gefahren
- 4 | oder die Wassertemperatur wird reduziert.

Party-Betrieb (Dauerbetrieb).

\n ﬁ; Die Filteranlage wird eingeschaltet, obwohl die Schaltuhr ausgeschaltet hat.
A Je nach Konfiguration der EUROMATIK.net schaltet sich der Partymodus eventuell
zeitabhangig wieder aus.

Kindersicherung
Das Symbol in der linken oberen Ecke des Bildschirms zeigt den Status der Kindersicherung.

/ AUS (kein Symbol) / EIN

2]

Im Auslieferungszustand ist die Kindersicherung ausgeschaltet.

Kindersicherung einschalten: Diesen Bereich im Display kurz mit einem Finger berihren.

12

Kindersicherung ausschalten: Schlusselsymbol 3 Sekunden mit einem Finger betatigen.

Bei eingeschalteter Kindersicherung sind alle Tasten gesperrt!
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Heizungs-Einstellungen

Taste ,MenU"“ driicken

schuinnbad Einstellungen

Einsiolingen  Ebps

HAUPTHENi)

o ~ Info
Alarne .

A

<

Taste ,Heizung Einstellungen®
drucken

Taste ,Schwimmbad
Einstellungen*® driicken

Solltemperatur 30,0

Heizung Betriebsart AUS

Wassertemperatur einstellen

Die gewiinschte Wassertemperatur mit Hilfe der
Bildschirmtastatur einstellen.

AnschlieRend Taste ,OK*
Temperatur zu speichern.

betatigen um die

Heizung Einstellungen

Solltemperatur

Heizung Betriebsart

Heizung einschalten / ausschalten

Betriebsart Heizung ,AUS" oder ,AUTO" (Automatik) fir die einzelnen
Heizsysteme wahlen.

Grau hinterlegte Funktionen sind nicht aktiviert, wenn das entsprechende
Heizsystem nicht vorhanden ist.

Frostschutz-Funktionen

Taste ,Menu“ driicken

Taste ,Schwimmbad
Einstellungen® driicken

Heizung Einstellungen

HAUPTHENi) Schuinnbad Einstellungen

info

Solltemperatur 30,0 °c

Heizung Betriebsart

e

Taste ,Frost* driicken

AUS

Taste ,Heizung
Einstellungen® driicken

Frostschutz AUS
Frostschutz Einschalt-Lufttemp. 0,0 -C
Frostschutz-Hassertemperatur 5,0°C

Frostschutz einschalten / ausschalten

Betriebsart Heizung ,AUS* oder ,AUTO® (Automatik) fir die Frostschutz-
Funktion wéahlen.

Grau hinterlegte  Funktionen sind
Lufttemperaturfiihler angeschlossen ist

nicht aktiviert, wenn kein

0,0-°c

5.0°C

Einschalttemperatur einstellen

Die Lufttemperatur, bei der Frostschutz aktiviert
werden soll, mit Hilfe der Bildschirmtastatur
einstellen.

AnschlieBend Taste ,OK®
Temperatur zu speichern.

betatigen um die
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Einstellungen Frostschutz

Wassertemperatur einstellen

. Die Wassertemperatur, die bei Frostschutz
rostschutz AUS N A

ausgeregelt werden soll, mit Hilfe der
Frostschutz Einschalt-Lufttemp., 0,0°C Bildschirmtastatur einstellen

Frostschutz-Wassertenperatur  5.0°C § | AnschlieBend Taste ,OK“ betdtigen um die
Temperatur zu speichern.

Einstellungen der Filteranlage

HAUPTHENi)

schuinnbad Finstellungen

Taste ,Menu* driicken Taste ,Schwimmbad Taste ,Filter Einstellungen®
Einstellungen® driicken dricken
i Filterzeiten einstellen / 16schen
Filt it . veys . " . Filterzeiten
— Mittels Betatigung der einzelnen Felder konnen die [RReCREELGEEE
. . oy MO 20:00 ™ hinzuftigen
Riickspiilzeiten Schaltzeiten an den jeweiligen Wochentagen [, pum
Riickspiildauer 10 < | | eingestellt und geéndert werden. o 5 |
it 3
Klarspiildauer 10 s s b 19:08

Tgl. bedeutet taglich. => Die Schaltzeiten werden IS
taglich ausgefuhrt.

Einschaltzeit Ausschaltzeit

AnschlieRend Taste ,OK* betatigen um die
Schaltzeit zu speichern.

Bei Betatigung des Milltonnen-Symbols wird die
Schaltzeit geldscht. (Bild rechts).

Ruckspulzeiten einstellen / l6schen

Filt it . g . .. .

Cereeen Mittels Betatigung der einzelnen Felder kénnen die

Riickspiilzeiten Zeiten und Wochentage programmiert und [ s

Riickspiildauer 10 = | | geéndert werden. 2

Klar spildaver w0 <1 Tgl beQeqtet tagllcrl. => Die Riickspiilzeiten
werden taglich ausgefihrt.

AnschlieRend Taste ,OK“ betdtigen um die
Schaltzeit zu speichern.

Bei Betatigung des Milltonnen-Symbols wird die
Schaltzeit geldscht. (Bild rechts).

Filter Einstellungen

Ruckspildauer/Klarspildauer einstellen

Filterzeiten

Riickeniilzed Die Dauer der Ruckspilung und der Klarspulung -

lickspiilzeiten B . . . . - *  Jierkseinstellung
kénnen unabhéngig voneinander eingestellt S T2

Riickspiildauer i0 s Werden. - P o .

Klar spiildauer 1 s || AnschlieRend Taste ,OK* betdtigen um die - R

Temperatur zu speichern.
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Einstellungen fur den Partybetrieb

Taste ,Menl* driicken

HAUPTHENi)

Taste ,Schwimmbad Taste ,Party Einstellungen®
Einstellungen® driicken dricken

Party Einstellungen
Zeitbegrenzung fiir Partybetrieb HEIN

Dauer Partybetrieb 20n

Zeitbegrenzung ein-/ und ausschalten
In der Betriebsart ,Party-Betrieb® 1auft die Filteranlage im Dauerbetrieb.

Um diesen Dauerbetrieb nach Ablauf einer vorgegebenen Zeit
automatisch zu beenden, muss der Party-Timer ,EIN“ geschaltet werden
(Bild links).

Party Einstellungen

Zeitbegrenzung fir Partybetrieb HEIN

Dauer Partybetrieb 20n

Partydauer einstellen

Mittels Betatigung der einzelnen Felder kann die
Dauer des Party-Betriebs programmiert werden.
AnschlieBend Taste ,OK“ betatigen um die
Einstellung zu speichern..

i

4

afl~|ala|w
SRR

Taste ,Menl*“ driicken

Taste ,Schwimmbad Taste ,Eco Einstellungen® driicken
Einstellungen® drlicken

Eco Einstellungen

eco Filterzeiten
Temp.—Absenkung Eco-Betrieb 0,0-C

Eco-Betriebszeiten einstellen / 16schen
In  der Beftriebsart ,eco-Betrieb® lauft die
Filteranlage im Energiesparbetrieb.
Mittels Betatigung der einzelnen Felder kénnen die
Zeiten und Wochentage programmiert und
geandert werden.
Tgl. bedeutet taglich. => Die Schaltzeiten werden
taglich ausgefihrt.
AnschlieBend Taste ,OK" betdtigen um die
Schaltzeit zu speichern.

Bei Betatigung des Miulltonnen-Symbols wird die
Schaltzeit geldscht. (Bild rechts).

e Zeit
2 pirzuragen
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Eco Einstell .
EEE— Eco-Temperaturabsenkung einstellen

% Mittels Betatigung der Schaltflache ,Temp.-
Absenkung eco-Betrieb“ kann die Absenkung der

Wassertemperatur programmiert werden.

AnschlieBend die Taste ,OK“ betatigen um die
Einstellung zu speichern.

>

<

O~ A= e
ol |~

eco-Betrieb und drehzahlgeregelte Filterpumpe

Bei Verwendung einer Pumpe mit Drehzahlregelung muss die Drehzahl fir den eco-Betrieb so eingestellt
werden, dass die Férdermenge flir eine eventuell angeschlossene Dosieranlage ausreicht.

Einstellungen fir den Attraktionsausgang

HAUPTHENi)

Taste ,Meni” drlicken Taste ,Schwimmbad Taste ,Attraktion Einstellungen®
Einstellungen® driicken dricken

Attraktion Finstellungen Zeltbeg renzu ng

Far den Attraktionsausgang kann eine
Zeitbegrenzung bel manuellen start 1min || Laufzeitbegrenzung eingestellt werden, nach deren
Ablauf der Ausgang automatisch ausgeschaltet
wird. Wenn eine Laufzeit von 0 eingestellt wird, ist
fttraiction Zeitplan keine Zeitbegrenzung aktiv.

AnschlieBend die Taste ,OK“ betdtigen um die
Einstellung zu speichern.

0
erkseinstelling

Schaltuhr vervenden JA

-1

O~ s =|w

o|@|w

Schaltuhrbetrieb ein-/ und ausschalten

Wenn der Attraktionsausgang durch die Schaltuhr gesteuert werden soll,
muss in dieser Zeile ,Schaltuhr verwenden“ auf ,ja“ eingestellt sein.

Attraktions-Schaltzeiten einstellen / [6schen

Der Attraktionsausgang kann durch eine

Zeitbegrenzung bei manuellem start 10 min Wochenschaltuhr gesteuert Werden L S0 10:00-18:00
Schaltuhr veruenden JA Mittels Betatigung der einzelnen Felder kénnen die
Zeiten und Wochentage programmiert und
geandert werden.

Tgl. bedeutet taglich. => Die Schaltzeiten werden
taglich ausgefuhrt.

AnschlieBend Taste ,OK“ betatigen um die
Schaltzeit zu speichern.

Bei Betdtigung des Miulltonnen-Symbols wird die
Schaltzeit geldscht. (Bild rechts).

Attraktion Zeitplan
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Alternativ. besteht die Mdoglichkeit, nur eine
Ausschaltzeit zu programmieren, um den Ausgang
generell zu einer bestimmten Zeit auszuschalten..

Solltemperatur fiir Spa

30,0 °C

Zeitbegrenzung bei manuellem start

10 min

Schaltuhr verwvenden

JA

Spa Zeitplan

Solltemperatur fir Whirlpoolbetrieb

Falls der Attraktionsausgang fur Schwimmbad-/
Whirlpoolumschaltung konfiguriert ist, kann hier . + s
zusatzlich die Wassertemperatur fur Whirlpool-
betrieb gewahlt werden.

AnschlieBend die Taste ,OK“ betatigen um die
Einstellung zu speichern.

< = >
alw|alm
S |e o~ |d

Hand-Steuerung (manuelle Bedienung)

HAUPTHENi)

Y

Taste ,Hand Steuerung” driicken

Handsteuerung

Schwimmbad-Abdeckung

Vor Betatigung dieser Schalter muss das Schwimmbad einer
optischen Kontrolle unterzogen werden. Nur wenn sichergestellt ist
dass sich keine Person im Schwimmbad befindet und durch das
Verfahren der Schwimmbadabdeckung keine geféhrliche Situation
entsteht, darf die Schwimmbadabdeckung verfahren werden.

Filterpumpe manuell einschalten

Um die Filterpumpe auflerhalb der programmierten Filterlaufzeiten
manuell einzuschalten, wird im Menl (Handsteuerung) der Schalter
LFilterpumpe* betatigt.

In dieser Betriebsart werden drehzahlgeregelte Pumpen automatisch auf
Filterdrehzahl bzw. Eco-Drehzahl umgeschaltet.

Handsteuerung

Ruckspulvorgang manuell starten

Um den Rickspulvorgang unabhéngig von den programmierten Zeiten per
Hand einzuleiten, wird im Menl (Handsteuerung) der Schalter ,Filter-
Ruckspulung® betatigt.

In dieser Betriebsart werden drehzahlgeregelte Pumpen automatisch auf
Ruckspul-Drehzahl umgeschaltet.
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Handsteuerung

Schwimmbad entleeren

Um das Schwimmbad zu entleeren, wird im Menil (Handsteuerung) der
Schalter  ,Schwimmbad  entleeren® mindestens 5  Sekunden
ununterbrochen betatigt.

Die Filterpumpe wird automatisch ausgeschaltet, kann aber manuell
wieder eingeschaltet werden. (Achtung, evtl. Trockenlauf beachten).

Das 6-Wege-Ventil fahrt in Position ,Entleeren”. Das Bodenablaufventil
offnet.

Info-Seite (Anlagenlbersicht)

HAUPTHENi)

“

Rlarne

Taste ,Menii“ driicken Taste ,Info Alarme” driicken

Info: Filterbetriebh

Auf der Info-Seite wird der Betriebszustand der gesamten Filteranlage mit
allen Messwerten und eventuellen Fehlermeldungen grafisch dargestellt.

Fehlermeldung ,,Pumpe gesperrt“
Mdglicherweise ist eine Sicherung auf der Grundplatine defekt.

Rucksetzen von Fehlermeldungen
Durch Dricken der Schaltflache ,Reset* kénnen Fehlermeldungen, z. B.
nach Ansprechen des elektronischen Motorschutzes, quittiert werden.

Betriebsprotokoll

(a0

Taste ,Mend*” drlicken Taste ,Protokoll von Ereignissen® driicken

Kalenderwoche H 12 2015

212

L]

Im Betriebsprotokoll werden wochenweise alle wichtigen Ereignisse
aufgelistet.

Die Tasten und dienen zum Umblattern innerhalb des
Wochenprotokolles.

Mit den Tasten ﬂ und m kann die anzuzeigende Kalenderwoche
gewahlt werden.

Temperaturverlaufe

HAUPTHEN()

Taste ,Menu" driicken Taste ,Grafik der Messwerte* driicken
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Brafik der Hessuerte Die gemessenen Temperaturverlaufe im Schwimmbad kdnnen grafisch
angezeigt werden.

Mit der Schaltflache ,Skala“ kann gewahlt werden, wie viele Tage
gleichzeitig angezeigt werden sollen.

Sprachumschaltung

HAUPTHENi)

—

Taste ,Mend* driicken Flaggensymbol driicken

Fir die Darstellung auf dem Touch-Bedienfeld kdnnen verschiedene

english english s == | | SPrachen ausgewahit werden.
® german deutsch DE =

russian pUcCKuil RU ==

french francais Fr 11

Service-Funktionen

In den Service-Funktionen koénnen zusatzliche Einstellungen fir das Betriebssystem der Steuerung
vorgenommen werden.

[E

Taste ,Meni* driicken Taste ,Service Funktionen“ driicken

Uhrzeit und Datum einstellen

Die Steuerung kann die eingebaute Echtzeituhr
Sprache language DE automatisch mit NTP-Zeitservern im Internet | smeuse mernetzae e
08 synchronisieren, wenn die Funktion ,Automatische | ™ s
Internetzeit auf ,EIN steht. In diesem Fall muss fir
eine korrekte Zeitanzeige die lokale Zeitzone richtig
eingestellt werden (in Deutschland GMT+1). Wenn
die Zeit nicht aus dem Internet bezogen wird, kann
die Uhr auch manuell eingestellt werden. Weiterhin
kann die Steuerung wahlweise automatisch
zwischen Sommerzeit und Winterzeit umschalten.

Uhrzeit und Datum

Akustischer Alarm

Auton. Somnerzeit Unstellung EIN

Betriebsstatistik
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Service 1/2

Uhrzeit und Datum

Sprache language DE

Akustischer Alarm

Betriebsstatistik

T ™~ =

Sprache wahlen

Fur die Darstellung auf dem Touch-Bedienfeld kénnen verschiedene

Sprachen ausgewahlt werden.

Akustische Alarmmeldung ein- / und ausschalten
Die akustische Alarmmeldung kann auf dieser Seite ausgeschaltet

werden.

-
Service

Uhrzeit und Datum

Sprache language DE

Akustischer Alarm

Betriebsstatistik

Betriebsstatistik

Mit der Schaltflache ,Betriebsstatistik“ gelangt man
zu einer Anzeige der Betriebsstunden- und
Ereigniszahler.

Betriebsstatistik

tunden

Service 1/2

Uhrzeit und Datum

Sprache language DE

Akustischer Alarm

Betriebsstatistik

Herkseinstellungen

Werkseinstellungen

Mit der Schaltflaiche ,Werkseinstellungen“ kénnen
die Werkseinstellungen der Betriebsparameter
wieder hergestellt werden.

Diese Funktion ist nur im Profi-Modus (s. u.)
verfugbar.

Zur Ausfohrung dieser Funktion
Sicherheitsabfrage bestatigt werden.

muss eine

SIND SIE SICHER?

IR HEIH

Service 2/2

Hetzuwerk Einstellungen 192,168.123.151

Alarm Einstellunogen

Touchscreen—Kalibrierung

(ber Euronatilk.net

A

Konfiguration der Harduware

Netzwerkeinstellungen

Die Verbindung mit dem M —Kommunikations-
server kann auf dieser Seite deaktiviert werden.

AulBerdem kann festgelegt werden, ob das Gerat
seine IP-Einstellungen automatisch aus dem
Netzwerk bezieht (DHCP).

Auf dieser Seite konnen die IP-Adressen des
Gerates manuell festgelegt werden, falls sie nicht
automatisch vom DHCP-Server bezogen werden
sollen.

Auf dieser Seite konnen die PIN-Nummern fir
Benutzer und Servicetechniker verandert werden.
Wenn als PIN ,,0000“ eingestellt wird, ist keine An-
meldung mit PIN-Eingabe erforderlich.

Werkseinstellung der PIN-Nummern
Benutzer-PIN=1234, Service-PIN=5678

Netzuerk Einstellungen

Tternetverbindung per Komm,

IP-fidresse autonatisch O

1P-Adresse manuel 12168123151

LAN-PIH

Subnetzmaske:

Gateway: 192 ‘ 168 H 123 |

DHS Server: 192 l 168 H

LAN-PIH

fiir service

Metzuwerk Einstellungen 192.168.123.151

Alarm Einstellunogen

Touchscreen—Kalibrierung

(ber Euronatilk.net

Konfiguration der Harduware

Alarmeinstellungen

In diesem Meni wahlen sie, welche Stérmeldung
als akustischer Alarm, per Email oder mit Hilfe des
potentialfreien Relaiskontakts ausgegeben wird. Es
stehen 3 Menuseiten mit moglichen
Alarmmeldungen zur Verfigung.

Zum Verstellen wird der entsprechende Schriftzug

berlaufschutz

=2 ez

Hotorschutz oA

Hetzphase fehlt e

G-Hege-Ventil Pos. Fehler w162

Hiveaufiihler defekt (o B




51 Montage- und Bedienungsanleitung EUROMATIK.net  Seite 35 (48)

mit einem Finger berthrt. In dem sich daraufhin
offnendem Fenster kann die Ausfihrung des
Alarms gewahlt werden.

AnschlieBend die Taste ,OK® betatigen und die
Einstellung speichern.

Mit der Taste rechts unten wird die Alarmfunktion
auf Werkseinstellung zurtickgesetzt.

Service 212

Touchscreen-Kalibrierung

Hetzuerk Einstellungen 192.168.123.151

Wenn der Touchscreen falsch auf Betatigungen reagiert und
unbeabsichtigte Funktionen aufruft, kann er unter diesem Menilpunkt neu

Alarm Einstellungen

Touchscreen—Kalibrierung kalibriert werden. Dabei sind Schritt fir Schritt die Anweisungen auf dem
{iber Euromatilenet Bildschirm zu bef0|gen.
Konfiguration der Hardware A

Profi Modus (Fachmann Ebene)
Die EUROMATIK.net bietet einen Schutz vor unerwiinschtem Verstellen wichtiger Betriebsparameter.

Im Auslieferungszustand ist diese Schutzfunktion aktiviert. Alle im Display grau dargestellten Funktionen
sind dann gesperrt.

Schutzfunktion EIN (kein Symbol) Schutzfunktion AUS

Zum Ausschalten der Schutzfunktion wird die
Tastenzeile mit einem Finger berthrt und von rechts
nach links tberstrichen.

(Symbol links oben in der Symbolzeile beachten)

Zum Einschalten der Schutzfunktion wird die Tastenzeile wiederum mit einem Finger berthrt und von rechts
nach links tberstrichen. (Symbol links oben in der Symbolzeile beachten).

Eine Stunde nach der letzten Betatigung einer Taste schaltet sich die Schutzfunktion automatisch wieder
ein.

Konfiguration der Steuerung

Bei der ersten Inbetriebnahme muss die Steuerung fir das jeweilige Schwimmbad konfiguriert werden, um
eine einwandfreie Funktion zu gewdhrleisten. Um die Konfiguration vor versehentlichem Verstellen zu
schitzen, sind diese Einstellungen nur im Profi-Modus bedienbar.

HAUPTHENI)

Unhrzeit und Datun Hetzuerk Finstellungen Laz18 123151

Sprache longuage DE flarn Einstellungen

Akustischer Alarn L Touchscreen-Kalibrierung

Betriebsstatistik iiber Euronatiknet

Herkseinstellungen Konfiguration der Harduare A

Taste ,Menu” driicken Taste ,,S“erv!_ce Taste ,néchste Seite* | Taste ,Konfiguration der
Funktionen® driicken driicken Hardware* driicken
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Konfiguration der Filterpumpe

Konfiguration der Pumpe @ PU m pentyp aUSWahlen
Konfiguration der Heizung el Bei der Inbetriebnahme muss die Art der
Konfiguration Hiveau kein | Filterpumpe  ausgewahlt werden. Folgende

Optionen stehen zur Verfiigung:

e Eine dreiphasige Filterpumpe

e Eine einphasige Filterpumpe

e 2 Pumpen, Filterpumpe dreiphasig, ECO-

Pumpe einphasig

e 2 Pumpen, beide einphasig

¢ Pumpe mit Drehzahlregelung
Falls eine drehzahlgeregelte Pumpe vorhanden ist,
muss mit der Funktion ,Auswahl der verstellbaren
Pumpe*® der genaue Typ festgelegt werden.

Konfiguration der Riickspiilung Stang.

Konfiguration des Attr.—ausgang =

Motorschutz einstellen

Mittels Betatigung der Schaltflache ,Motorschutz® kann der Auslésestrom eingestellt
werden. AnschlieRend Taste ,OK* betatigen um die Einstellung zu speichern.

Die aktuelle Stromaufnahme der Pumpe wird auf der ,,INFO * Seite angezeigt.

Der Motorschutz ist nur bei Verwendung von 400V/50Hz und 230V/50Hz
Filterpumpen, die an Klemmen U1/V1/W1 angeschlossen werden, verwendbar. Falls
bei der Konfiguration eine Pumpe mit Drehzahlregelung gewahlt wird, ist der
Motorschutz nicht aktiv.

Anlaufzeit der Pumpe einstellen

Mittels Betatigung der Schaltflache ,Pumpenanlaufzeit” kann die Verzogerungszeit
eingestellt werden, die vergeht, bevor der Durchflusswachter nach dem Start der
Filterpumpe abgefragt wird. Anschlielend Taste ,,OK" betatigen um die Einstellung zu
speichern.

Pumpenleistung bei Solarbetrieb

In dieser Zeile wird angegeben, mit welcher Leistung die Filterpumpe bei Betrieb der
Solarheizung laufen soll.

Punpenanlaufzeit

Hormal

Punpenanlaufzeit

Punpenanlaufzeit

Hormal

Konfi tion der Hard 1/2 . . .
e Konfiguration der Heizung
Konfiguration der Pumpe @ . .
Heizsysteme auswahlen
Konfiguration der Heizung [2]

Bei der Inbetriebnahme muss festgelegt werden,
Konfiguration Niveau kein | welche Heizsysteme in der Anlage vorhanden sind.

Konfiguration der Rickspilung  Stana.| FUr den Betrieb einer Solar-Absorberanlage muss
ein Solar-Temperaturfihler an den Klemmen 53
und 54 angeschlossen sein.

Fur den Betrieb einer Luftwarmepumpe muss ein
Lufttemperaturfihler an den Klemmen 55 und 56
angeschlossen sein.

Grenztemperatur der Heizung

Mittels Betatigung der Schaltflaiche ,Grenztemperatur® kann die Obergrenze der
Temperaturregelung (maximale Wassertemperatur) eingestellt werden.

Konfiguration des Attr.—ausgang =

Mindest-Schaltabstand

Mittels Betatigung der Schaltflache ,Mindest-Schaltabstand Heizung“ kann die
Schaltdifferenz (Mindest-Einschaltzeit) der Heizung eingestellt werden. Dadurch
werden zu haufige Schaltvorgange der Heizung unterbunden.

Grenztemperatur

400 ¢

Hindest-Schaltabstand Heizung

Vorrang Harnetauscher

1 min

HETN

Hachlaufzeit der Filterpunpe

0 min

Grenztemperatur

400 °C

HMindest-Schaltabstand Heizung

1 min

Vorrang Hirnetouscher

HETH

Hachlaufzeit der Filterpunpe

0 min
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Vorrangschaltung der Warmetauscher-Heizung

Bei Werkseinstellung wird die Heizung nur dann eingeschaltet, wenn die Filteranlage in
Betrieb ist.

Mittels Betatigung der Schaltflache ,Vorrang Warmetauscher® kann die
Vorrangschaltung insofern geéndert werden, dass die Heizung auch bei
ausgeschalteter Filterpumpe eingeschaltet wird. In diesem Fall wird gleichzeitig mit
der Heizung auch die Filterpumpe eingeschaltet.

Nachlaufzeit der Filterpumpe

Mittels Betatigung der Schaltflache ,Nachlauf der Filterpumpe® kann die Zeit
eingestellt werden, die die Filterpumpe nach dem Ausschalten der Schaltuhr
nachlauft, um die Heizung, z.B. Warmetauscher, zu kiihlen (Restenergie abfiihren).

Solltemperatur-Anhebung bei Solarbetrieb

Die Temperaturanhebung Solarbetrieb legt fest, wie weit das Schwimmbadwasser bei
Betrieb der Solarheizung Uber den eingestellten Sollwert hinaus aufgeheizt wird, um
Energie fur Zeiten ohne Sonneneinstrahlung zu speichern.

Einschalt-Temperaturdifferenz der Solarheizung

In dieser Zeile kann eingestellt werden, bei welcher Temperaturdifferenz zwischen
Solarabsorber und Schwimmbadwasser die Solarheizung eingeschaltet wird.

Ausschalt-Temperaturdifferenz der Solarheizung

In dieser Zeile kann eingestellt werden, bei welcher Temperaturdifferenz zwischen
Solarabsorber und Schwimmbadwasser die Solarheizung wieder ausgeschaltet wird.

Mindest-Schaltabstand der Solarheizung

Mit der Schaltflache ,Mindest-Schaltabstand Solar“ kann der zeitliche Mindestabstand
zwischen 2 Schaltvorgédngen der Solar-Temperaturregelung eingestellt werden.

Vorrangschaltung der Solarheizung

Mit dieser Schaltflache kann ausgewahlt werden, ob die Solar-Temperaturregelung
Vorrang vor den programmierten Filterzeiten haben soll. Bei aktiviertem Vorrang
(Werkseinstellung) kann die Filterpumpe auch auflerhalb der programmierten
Laufzeiten durch die Temperaturregelung eingeschaltet werden.

Minimale Lufttemperatur fir Warmepumpe

Mit dieser Schaltflache kann die Mindesttemperatur der AuRenluft fir den Betrieb der
Luftwarmepumpe festgelegt werden.

Mindest-Schaltabstand der Warmepumpe

Mit dieser Schaltflache kann der zeitliche Mindestabstand
Schaltvorgéngen der der Luftwéarmepumpe eingestellt werden.

zwischen 2

[ Einstellungen Heizung (erueitert)

Grenztemperatur 40,0 T

Hindest-Schaltabstand Heizung 1 min

Vorrang Harnetauscher HETN

Hachlaufzeit der Filterpunpe 0 min

[ Einstellungen Heizung (erueitert)

Grenztemperatur 40,0 T

Hindest-Schaltabstand Heizung 1 min

Vorrang Hirnetouscher HETH

Hachlaufzeit der Filterpunpe 0 min

Tenp.-Anhebung Solar betriet 50 T

Solar-Einschaltdif ferenz 50T

Solar-Auschaltdifferenz 00 C

Hindest-Schaltabstand Solar 2 min

Vorrang der Solarheizung EIN

Einstellungen Solar-Heizung

Tenp-Anhebung Solarbetrieh 50 °C

Solar-Einschaltdifferenz 5.0 C

Solar-Auschaltdifferenz 00

Hindest-Schaltahstand Solar 2 min

Vorrang der Solarheizung EIN

Einstellungen Solar-Heizung

Tenp-Anhebung Solarbetrieh 50 °C

Solar-Einschaltdifferenz 5.0 €

Solar-Auschaltdifferenz 0.0 “C

Hindest-Schaltabstand Solar 2 min

Vorrang der Solarheizung at}

Einstellungen Solar-Heizung

Tenp.-Anhebung Solarbetrieh 50 °C

Solar-Einschaltdif ferenz 50T

Solar-Auschaltdifferenz 0.0 “C

Hindest-Schaltabstand Solar 2 min

Vorrang der Solarheizung EIN

Tenp.-Anhebung Solar betriet 50 T

Solar-Einschaltdif ferenz 50T

Solar-Auschaltdifferenz 00 C

Hindest-Schaltabstand Solar 2 min

Vorrang der Solarheizung EIN

Einstellungen Luftudrmepunpe

Hinimale Lufttenperatur 5.0 C

Hin-Schaltabstand Mérnepunpe 10 nin

Varrang der Hirmepunpe Aus

Einstellungen Luftusrnepunpe

Hinimale Lufttenperatur 5.0 T

Hin-Schaltabstand Warnepunpe 10 nin

Vorrang der Hirmepunpe Als
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Vorrangschaltung der Warmepumpe

Mit dieser Schaltfliche kann ausgewahlt werden, ob die Temperaturregelung bei
Heizung mit Luftwarmepumpe Vorrang vor den programmierten Filterzeiten haben
soll. Bei ausgeschaltetem Vorrang (Werkseinstellung) kann die Warmepumpe nur
innerhalb der programmierten Filterzeiten durch die Temperaturregelung
eingeschaltet werden.

Abgleich der Temperaturfihler

Auf dieser Seite konnen die angezeigten Messwerte der
abgeglichen werden.

Temperaturfuhler

Einstellungen Luftuiirnepunpe

Hinimale Lufttenperatur 50T

Hin-Schaltabstand Marmepunpe 10 min

Vorrang der Harmepunpe AUS

l Korrektur der Hossertenp. 234-0 rrl

Korrektur der Solartenp.

Korrektur der Lufttenp.

Konfiguration Hiveau

Konfi ti der Hard 172 . . .
SR Konfiguration der Niveauregelung
Konfi tion der P . .
orguration der T ® Art der Niveauregelung auswahlen
Konfiguration der Heizung =1

In diesem Meni wahlen Sie die fiur das

Konfiguration Niveau kein | Schwimmbad geeignete Niveauregelung.
Konfi ! A AnschlielRend die Taste ,OK® betatigen und die
onfiguration der Riickspiilung Stang. . X 3

Einstellung speichern. Der elektrische Anschluss
Konfiguration des fittr.-ausgang &85 | der Sensoren muss in Abhangigkeit von dieser

Einstellung erfolgen.

Zeituberwachung der Wassernachspeisung

In dieser Zeile kann eingestellt werden, ob die automatische Nachspeisung nach
einer einstellbaren Hochstdauer sicherheitshalber beendet wird, um Uberfullen bei
Funktionsstérungen des Wasserstandsfuhlers zu vermeiden.

Maximale Dauer der Wassernachspeisung

In dieser Zeile kann die maximale Dauer der Wassernachspeisung eingestellt
werden, die vergeht, bis die Zeitiberwachung anspricht.

Wassernachspeisung wéahrend der Rickspulung
In dieser Zeile kann eingestellt werden, ob

a. beim Start der Riuckspilung grundsatzlich die Wassernachspeisung
eingeschaltet wird, um den Wasserverlust schneller auszugleichen,

b. wahrend der Ricksplilung die Wassernachspeisung gesperrt wird, um
Druckverluste zu vermeiden,

c. die Wassernachspeisung abhangig vom Wasserstand automatisch geregelt
wird.

Mindest-Schaltabstand des Magnetventils

In dieser Zeile kann der Mindestabstand zwischen 2 Schaltvorgangen der
Nachspeisung bei Skimmerbecken eingestellt werden.

Zeitbegrenzung fur Uberlaufschutz (Zwangseinschaltung)

In dieser Zeile kann bei Pools mit Uberlaufrinne eine Zeitbegrenzung fiir den
Uberlaufschutz (Zwangseinschaltung) eingestellt werden.

Verhalten bei Uberfillung

In diesen Zeilen kann eingestellt werden, ob nach Ablauf des Zeitlimits automatisch
eine Ruckspulung ausgeldst werden soll, um uberschiissiges Wasser aus dem
System zu entfernen, oder ob die Zwangseinschaltung nach Ablauf des Zeitlimits
automatisch beendet werden soll.

Zeitberuach. fir Nachspeisung  EIN

Zeitlinit fiir Hachspeisung 60 nin

Hachspeisen bel Rickspilungen  AUTO

Hin-Schaltabstand Hachspeisung 10 s

< ]

= =

% Erueiterte Niveau Einstellungen 172

Zeitiberuach. fir Nachspeisung  EIN

Zeitlinit fiir Hachspeisung 60 nin

Hachspeisen bei Riickspiilungen  AUTO

Hin-Schaltabstand Hachspeisung 10 s

G o T =

% Erueiterte Hiveau Einstellungen  1/2

Zeitiberuach. fir Nachspeisung  EIH

Zeitlinit fiir Hochspeisung 60 nin

Hachspeisen bei Rilckspiilungen  AUTO

Hin-Schaltabstand Hachspeisung 10 s

<2 & O =

%  Erueiterte Niveau Einstellungen 172

Zeitiberuach. fir Nachspeisung  EIN

Zeitlinit fiir Hachspeisung 60 nin

Hachspeisen bei Rickspiilungen  RUTO

Hin-Schaltabstand Hachspeisung 10

CZ o I =

4%  Erueiterte Niveau Einstellungen

Zeitlinit fir Oberloufschutz 6 h

dann Hasserablauf per Riickspil. AUS

oder Abbruch zum Hornalbetrieh  ALS

%  Erueiterte Miveou Einstellungen 272

Zeitlinit fiir (berlaufschutz 6 h

dann Hasserablauf per Riickspil. AUS

oder Abbruch zun Hornalbetrieh  AUS
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Konfiguration der Hardware 1/2 Konfiguration der Ruckspulung
Konfiguration der’ Punpe ® | Art der Riickspiilung auswahlen S —
Konfiguration der Heizung =l In diesem Menii wéhlen Sie die fur das
Konfiguration Niveau kein | Schwimmbad geeignete Art der Riickspulung.
Konfiguration der Riickspilung  Stang. e keine Ruckspilung
Konfiguration des Rttr.-ausgang g e 6-Wege-Ventil

e Stangenventile

AnschlielRend die Taste ,OK® betatigen und die
Einstellung speichern.

Schwallwasserbehélter vor der Rickspulung fillen

In dieser Zeile kann eingestellt werden, ob der Schwallwasserbehélter vor der [ s s ome  wm

Ruckspulung bis zur obersten Elektrode gefiillt werden soll, um ausreichend Wasser | st for stenaenvenuie 0 <
fur die Ruckspulung bereitzustellen.

Erueiterte Rickspiilung Einstellungen

Erueiterte Rickspillung Einstellungen

Stellzeit der Stangenventile

In dieser Zeile kann bei Riuckspulung mit Stangenventilen eingestellt werden, wie | e s seon — uem
lange die Filterpumpe beim Verfahren der Ventile ausgeschaltet wird (falls oo o -
erforderlich).

Konfi ti d Hard: 1/2 . . .

SRS Konfiguration des Attraktionsausgangs
Konfi i d P . ..
onfigdration der Munpe ® Art der Attraktion auswahlen
Konfiguration der Heizung =1

In diesem Menlpunkt kann das Symbol fir den
Konfiguration Niveau kein Schalter ,Attraktion® gewahlt werden. Es stehen 15
unterschiedliche Symbole zur Verfligung. Alternativ
kann der Ausgang fur Verwendung zur
Konfiguration des fittr.—ausgang &% ) Umschaltung  zwischen ~ Schwimmbad-  und
Whirlpoolbetrieb konfiguriert werden.

Konfiguration der Riickspiilung Stang.

Erueiterte SPA Einstellungen

Stellzeit der Ventile

In dieser Zeile kann bei Verwendung des Attraktionsausganges zur Schwimmbad- [ steueit s vertie
/Whirlpoool-Umschaltung eingestellt werden, wie lange die Filterpumpe beim
Verfahren der Ventile ausgeschaltet wird (falls erforderlich).

Konfiguration der Harduware 272

Konfiguration der Abdeckung
Art der Abdeckung auswahlen

In diesem Menu wahlen Sie die eventuell installierte
Schwimmbad-Abdeckung. Anschliel3end die Taste
,OK* betatigen und die Einstellung speichern. Der
elektrische Anschluss muss in Abhangigkeit von
dieser Einstellung erfolgen.

Konfiguration der Abdeckung

Konfiguration des Bodenablaufs
flir RUckspilung und ECO-Betrieb

Bewegungszeit der Abdeckung

Hier kdnnen Sie festlegen, wie lange sich die Abdeckung tatsachlich bewegt. Nach
Ablauf dieser Zeit werden die Relais der Abdeckung gedffnet, und die von der
Abdeckung abhéngigen Attraktionen werden nicht mehr blockiert.

Pause zum Verfahren der Abdeckung

Bewegungszeit der Abdeckung 10 nin
In dieser Zeile kann eingestellt werden, wie lange die Filterpumpe beim Verfahren der
Abdeckung ausgeschaltet wird (falls erforderlich). feckun Dedienna per LI

zun Verfahren der Abdeckung 0nin
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Bedienung uber LAN

Die Bedienung der Abdeckung via Internet ist aus Sicherheitsgrinden generell
gesperrt. Die Bedienung per LAN ist im Auslieferungszustand der EUROMATIK.net
ebenfalls gesperrt. Diese Bedienmdéglichkeit kann vor Ort individuell freigegeben
werden. Die Freigabe darf nur dann erfolgen, wenn das Schwimmbad von allen LAN
Bediengerdten uneingeschrénkt eingesehen werden kann und eine optische
Uberwachung des Schwimmbades jederzeit moglich ist.

Erueiterte Abdeckung Einstellungen

Beuegungszeit der Abdeckung 10 min

Pause zun Yerfshren der Abdeckung 0 nin

fbdeckung Bedienung per LAN HEIN

Konfiguration der Harduware 272

Konfiguration der Abdeckung

Bodenablauf beim Riickspulen 6ffnen

Mit dieser Schaltflaiche kann eingestellt werden, ob
das Bodenablaufventil beim Rickspulen geoffnet
werden soll, um ausreichend Wasser fir die
Ruckspllung bereitzustellen.

Konfiguration des Bodenablaufs
Tlir RUckspilung und ECO-Eetrieb

Bodenablauf im ECO-Betrieb 6ffnen

Mit dieser Schaltflache kann eingestellt werden, ob das Bodenablaufventil im ECO-
Betrieb gedffnet werden soll, um die Uberlaufrinne trocken zu legen und so die
Verdunstungsverluste zu minimieren.

Zyklische Unterbrechung der Bodenablauf-Umwalzung

Mit  diesen  Schaltflachen  kdénnen  periodische  Unterbrechungen  der
Wasserumwalzung durch das Bodenablaufventil im ECO-Modus programmiert
werden, um eine ausreichende Wasseraufbereitung im Schwallwasserbehélter

sicherzustellen.

Pause zum Verstellen des Ventils

In dieser Zeile kann eingestellt werden, wie lange die Filterpumpe beim Verfahren
des Ventils ausgeschaltet wird (falls erforderlich).

Konfiguration des Bodenablauf-Ventils

Konfiguration des Bodenablaufs

Bein Riickspiilen Bodenablauf nutzen

In Eco-tiodus Bodenablauf nutzen

2eiten fur Bodensblsufunterbrechungen

Konfiguration des Bodenablaufs

Bein Riickspiilen Bodenablauf nutzen

In Eco-tiodus Bodenablauf nutzen

Zeiten fiir Bodensblaufunterbrechungen

Daier 10r Bassnablaufunterbrechungsn 3 min

Konfiguration des Bodenablaufs

Bein Rickspilen Bodenablauf nutzen

In Eco-todus Bodenablauf nutzen

Zeiten fur Bodensblsufunterbrechungen

Dauer 10r Bodenablaufunterbrechungen 3min

Speichern und Laden

Speichern aller Einstellungen

< = O

Konfi tion der Hard 1/2 . .
SRS Sichern der Benutzereinstellungen
Konfi tion der P . .
orguration der T ® Einstellungen auf der SD-Karte speichern
Konfiguration der Heizung el Mit dieser Schaltflache kénnen die
Konfiguration Niveau kein | | Konfigurationseinstellungen auf der Micro-SD Karte
Konfiguration der Riickspiilung Stang. Im Gerat geSIChert Werden'
Konfiguration des Attr.—ausganog a

Einstellungen von der SD-Karte laden

Mit dieser Schaltflache kénnen die
Konfigurationseinstellungen von der Micro-SD
Karte im Geréat geladen werden.

Speichern und Laden

Speichern aller Einstellungen

T & O s
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Bedienung des Webservers

Nachdem das Gerét eine Netzwerkverbindung aufgebaut hat, kann es mit Hilfe des integrierten Webservers
bedient werden. Die Kommunikation mit dem Webserver kann mit jedem beliebigen Webbrowser erfolgen.
Fur Verbindungen aus dem Internet kann der Zugriff mit Hilfe des BRi-Kommunikationsservers erfolgen.
Alternativ kann bei lokalem Zugriff die IP-Adresse des Gerates (sh. Konfigurationsmen) auch direkt in der
Adresszeile des Browsers eingegeben werden. Falls das Bediengerat die NETBIOS-Namensauflésung
beherrscht (z.B. Windows-PCs), kann statt der IP-Adresse auch der NETBIOS-Name ,EUROMATIK®
verwendet werden (http://EUROMATIK).

Startseite
Nach dem Aufruf des Gerates im Webbrowser wird zunachst die Startseite angezeigt:

Die Solarheizung ist an

Filtern (Vorrang)

<< i

[

Symbole in der Statusleiste

Ml Der Webserver ist fur Zugriffe aus dem LAN gesperrt. Es wird nur der aktuelle Zustand angezeigt. Um das
Gerét zu bedienen, muss der Benutzer sich zunachst nach Anklicken dieses Symbols anmelden.

Der Webserver ist mit Service-Pin fur Vollzugriff ge6ffnet worden.
Das Magnetventil fir die Wassernachspeisung ist getffnet.
Der Filter wird rickgesplilt.
Die Filterpumpe lauft.
Die Heizung ist in Betrieb.
Die Solarheizung ist in Betrieb.
Symbole in der Steuerleiste
Navigation zur Systeminformationsseite
Navigation zur Startseite
Navigation zum Hauptmend
Navigation zur Info-Seite

Online-Hilfe aufrufen



http://euromatik/
file://///APServer/../PROJEKTE/PC-40/Software/Software%20für%20neue%20Grundplatine/Rohmaterial%20für%20SDCard/Hilfedateien/DE/menu.pdf
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Benutzeranmeldung
Auf dieser Seite muss sich der Bediener durch Eingabe der Benutzer-

PIN (Werkseinstellung 1234) oder der Service-PIN (Werkseinstellung
5678) am Geréat anmelden, damit eine Bedienung erlaubt wird.

Systeminformationsseite

Auf dieser Seite werden Systeminformationen des Gerates angezeigt,
z.B. Seriennummer und Softwareversion. Weiterhin kann der
angemeldete Benutzer hier die aktuelle IP-Adresse fir Zugriff aus dem
lokalen Netz und die Device-ID fur Zugriff Uber den MH-
Kommunikationsserver ablesen.

PIN (Passwort) dndern

EUROMATIK.net beinhaltet einen 2-level Passwortschutz fir den Zugriff iber das LAN. Die Benutzer-PIN
ermdglicht die Bedienung der Steuerung und das Verstellen der wesentlichen Grundfunktionen. Die
Service-PIN ist erforderlich um Servicefunktionen auszufiihren und Einstellungen in der Service-Ebene zu
verandern. Im Auslieferungszustand sind folgende PIN’s eingestellit.

e Benutzer-PIN: 1234
e Service-PIN: 5678

Um die PIN’s zu andern ist es erforderlich, dass die EUROMATIK.net mit dem Internet verbunden ist. Die
PIN Anderung fithren Sie am WEB-Interface des Kommunikationsservers durch.

Neue PIN vergeben

1. Melden Sie sich wie gewohnt am Kommunikationsserver an

2. Loggen Sie sich mit der Service-PIN ein
3. Betatigen Sie auf der Startseite die Schaltflache ,meni*®

4. Betatigen Sie im Hauptmeni die Schaltflache

,Service-Funktionen”

5. Blattern Sie im Servicemeni durch Betéatigung
der Schaltflache =l 2 nachsten Seite
h 4

6. Betatigen Sie im Servicemenii die Schaltflache

.Netzwerkeinstellungen®

7. Blattern Sie durch mehrfache Betatigung der Schaltflache E

2 Seiten nach unten

Schwimmbad Einstefungen

Netzwerkeinstellungen

Alarmeinstellungen

Kenfiguraticn der Hardware

Name der Anlage

email-Adresse

email-Adresse {Kopie]

per Ja
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8. Nun kdnnen beide PIN‘s neu vergeben werden

Merken oder notieren Sie sich die PINs!

Namen der Anlage vergeben
E-Mail-Adresse eingeben

Um die verschiedenen Steuerungen wahrend des Online Zugriffs unterscheiden zu kénnen bieten die osf
Gerate die Moglichkeit, jeder Steuerung einen Namen zuzuteilen.

Die EUROMATIK.net ist in der Lage, eventuelle Fehlermeldungen per E-Mail zu senden. Hierzu muss die
Steuerung mit dem Internet verbunden sein. Die Eingabe der E-Mail Adressen (maximal 2) fihren Sie am
WEB-Interface des Kommunikationsservers durch.

1. Melden Sie sich wie gewohnt am Kommunikationsserver an

2. Loggen Sie sich mit der Service-PIN ein =
3. Betatigen Sie auf der Startseite die Schaltflache ,meni*

4. Betéatigen Sie im Hauptmeni die Schaltflache ==
5. Blattern Sie im Servicemeni durch Betatigung
der Schaltflache zur nachsten Seite =
h 4 X 2y

Netzwerkeinstellungen

6. Betatigen Sie im Servicemeni die Schaltflache
,Netzwerkeinstellungen®

Alarmeinstellungen

Konfiguration der Hardware A

7. Hier kdnnen der Name der Anlage und die email-Adressen

email-Adresse

eingeben werden el e (Kop)
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Update

Die EUROMATIK.net bietet die Méglichkeit, die Software zu aktualisieren. Hierfir ist es erforderlich, dass
die EUROMATIK.net mit dem Internet verbunden ist. Das Update fihren Sie am WEB-Interface des
Kommunikationsservers durch.

Auf Update prifen
Mit dieser Funktion kdnnen Sie prifen, ob ein Update fir Ihr Gerat verfligbar ist.

1. Melden Sie sich wie gewohnt am Kommunikationsserver an
2. Loggen Sie sich mit der Service—PIN ein
3. Betatigen Sie auf der Startseite die Schaltflache ,esc”

Die Heizung ist an

Filterbetrieb

4. Betdtigen Sie die Schaltflache
»LAuf Update Uberprufen®

MAC=00:50: 2 e
Nr247
Made in Germany

Auf Update aberprifer

Download starten?

5. Nun kann der Download gestartet, und das Update installiert
werden

Diese Einstellungenn konnen nur dber den LAN-Zugang erfolgen. Am Touchscreen Monitor der
EUROMATIK.net sind diese Einstellmoglichkeiten nicht vorhanden.
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Anbindung an Gebaudeleittechnik-Systeme

Die osf EUROMATIK.net enthalt einen HTTP-Webserver, der dafiir ausgelegt ist, die Bedienung der
Steuerung mit Hilfe eines beliebigen Webbrowsers von jedem internetfahigen Endgeréat aus zu ermdglichen.

Die von diesem Webserver erzeugten HTML-Seiten kénnen auch von der Gebaudeleittechnik abgerufen
und fur die Darstellung auf EIB-Visualisierungsgeraten ausgewertet werden. Fir die Steuerung der
EUROMATIK.net kann die Gebaudeleittechnik IP-Telegramme erzeugen, wie sie auch von einem
Webbrowser beim Anklicken von Steuerelementen auf den HTML-Seiten erzeugt worden waren — die
Gebdaudeleittechnik muss also das Verhalten eines Webbrowsers simulieren.

Alternativ zur direkten Auswertung der von uns vordefinierten HTML-Seiten, die fir die Darstellung auf
Webbrowsern vorgesehen sind, kann der Anwender auch eine eigene Steuerdatei auf der SD-Karte in der
EUROMATIK.net abspeichern, die ihm die gewlinschten Daten in ,mallgeschneiderter* Form liefert.
Dadurch wird die Anbindung an die Gebaudeleittechnik unabhangig von eventuellen Designanderungen
unserer HTML-Seiten.

Diese Steuerdatei muss als ASCII-Textdatei mit der Extension ,.HTM® im Verzeichnis ,HTML" auf der SD-
Karte abgelegt sein. Der Dateiname darf maximal 8 Zeichen lang sein. Trotz der Extension ,HTM" muss
diese Datei nicht zwingend eine giltige HTML-Datei sein, die Formatierung kann an die Anforderungen der
Gebaudeleittechnik angepasst sein.

Diese Steuerdatei kann Variablen im Format ,$$nnnn“ enthalten, die vom Webserver dann durch die jeweils
aktuellen Daten ersetzt werden — eine Liste der verfigbaren Variablen finden Sie am Ende dieses
Dokuments.

Eine Steuerdatei ,ISTWERTE.HTM® mit folgendem Inhalt:
Wassertemperatur: $$0100 °C

Solartemperatur: $$0101 °C

Lufttemperatur: $$0102 °C

$$0015

wirde bei Aufruf von ,http://xxx.xxx.xxx.xxx/istwerte.htm* z.B. folgenden Text liefern
Wassertemperatur: 24.3 °C

Solartemperatur: 36.8 °C

Lufttemperatur: 22.4 °C

Filterbetrieb

Mit solchen Steuerdateien kdnnen auch gezielt einzelne Datenpunkte ausgelesen werden, z.B.
»YWTEMP.HTM® mit dem Inhalt

$$0100
liefert
24.3

Um von der Gebaudeleittechnik aus Daten in der Steuerung zu verandern, muss von der
Gebaudeleittechnik die Ubertragung eines HTML-Formulars simuliert werden. Dies geschieht durch einen
URL-Aufruf der Form ,http://xxx.xxx.xxx.xxx/modify?nnnn=data“, wobei nnnn die Nummer der zu dndernden
Variablen ist, und data die zu speichernden Daten repréasentiert.

Bevor die Leittechnik Variablen verandern kann, muss sie sich erst durch Ubertragung einer gltigen PIN-
Nummer an die Variable 0003 einloggen:

SOttp://xxx.xxx.xxx.xxx/modify?0003=dddd“, wobei dddd die am Gerat eingestellte LAN-PIN ist.
Nach erfolgtem Login kdnnen Variablen gesetzt werden, z.B. Solltemperatur auf 28°C:
Hhttp/xxx.xxx.xxx.xxx/modify?0110=28.3"“.

Danach sollte die Leittechnik sich durch erneutes Beschreiben der Variablen 0003 mit einem beliebigen
ungultigen Wert wieder ausloggen:

LNt //xxx.xxx.xxx.xxx/modify?0003=0000“
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Durch eine dhnliche Aufrufsequenz kann z.B. der Attraktionsausgang umgeschaltet werden:

LNt //xxx.xxx.xxx.xxx/modify?0003=dddd*
LNHP:/IXxxx.xxx.xxx.xxx/modify?0017=i"
SNttp://xxx.xxx.xxx.xxx/modify?0003=0000“

Login
Ausgang umschalten

Logout

Fur die Kommunikation mit der Gebaudeleittechnik verfligbare Variablen (Stand 29.05.2015):

Nummer

0003
0013
0015
0017

0019

0025

0026

0033

0100
0101
0102
0110
0111
0112
0123

0124
0125
0160

9000
9013

9017
9019

9025
9026
9123

Bezeichnung

LAN-PIN
Statustext Heizung
Statustext Filteranlage

Attraktionsausgang

Betriebsart Filteranlage

Handbetrieb Filteranlage

Handbetrieb Ruckspulung

Steuerung Schwimmbadabdeckung

Wassertemperatur

Solartemperatur

Lufttemperatur

Sollwert Wassertemperatur
Temperaturabsenkung ECO-Betrieb
Temperaturanhebung Solarbetrieb

Frostschutz-Funktion

Frostschutz-Aktivierungstemperatur
Frostschutz-Wassertemperatur

Solltemperatur Whirlpool

Sammelstérmeldung

Statusvariable Heizung

Statusvariable Attraktionsausgang

Statusvariable Betriebsart

Statusvariable Handbetrieb
Statusvariable Rickspulung

Statusvariable Frostschutz

Lesen/
Schreiben

S

L
L
S

L/S
L/S
L/s

L/s
L/s
L/S

Datenformat

FHHHE
ASCII-Text
ASCII-Text
ASCII

ASCII

ASCII

ASCII

ASCII

HHEH
FHEH
FHER
R
R
FHER
ASCII

FHER
FHER
R

Wertebereich

,0000" - ,9999¢

‘0, 1T

M1* - M4

,00.1% - ,40.0°
,00.0“ - ,15.0*
,00.0“ - ,15.0¢
0,1,

»~9.9“-,10.0°
,00.0 - ,20.0°
,00.1% - ,40.0°

Info

Login

0: ausschalten
1: einschalten
i umschalten

,M1“ Pause

M2 ECO-Modus
,M3“: Automatik
,M4“ Party-Modus

0: ausschalten
1: einschalten
i umschalten

0: ausschalten
1: einschalten
i umschalten

0: Abdeckung STOP
1: Abdeckung schlieRen
2: Abdeckung 6ffnen

0: ausschalten
1: einschalten
i umschalten

Nur bei aktivierter
Schwimmbad-/Whirlpool-
Umschaltung

'0'=Aus, '1'=Ein

'0'=Aus
'1'=Wéarmetauscher-Heizung
'2'= Solarheizung
'3'=Warmepumpe

'0'=Aus, '1'=Ein

'0": Steuerung ausgeschaltet
'1": Pause

'2': ECO-Modus

'3": Automatik

‘4" Party-Modus

'5': Beckenentleerung

'0'=Aus, '1'=Ein
'0'=Aus, '1'=Ein
'0'=Aus, '1'=Ein
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Sicherungen

230V Ausgénge Stellantrieb Rucksptlung
230V Eingange 6-Wege Ventil
Steuerung
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Wir winschen Ihnen viel Freude und Entspannung in Ihrem Schwimmbad

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter folgender Adresse:
https://osf.de/download/documents/documents.php?device=Euromatik-net

fif5i Hansjlrgen Meier

Elektrotechnik und Elektronik GmbH & Co KG
Eichendorffstralie 6

D-32339 Espelkamp

E-Mail: info@osf.de

Internet: www.osf.de

Anderungen vorbehalten Januar 2026


https://osf.de/download/documents/documents.php?device=Euromatik-net
http://www.osf.de/

